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Abgeordneter Dernburg
Jn einer liberalen Verſammlung der alten freiſinnigen

Hochburg Nordhauſen hat der fortſchrittliche Abgeord
nete Dr Wiemer davon geſprochen daß der frühere Kolonial
ſtaatsſekretär Dernburg ſich bereit erklärt habe für ſpäter
in Verhandlungen betreffend Uebernahme einer freiſinnigen
Reichstagskandidatur einzutreten

An anderer Stelle und zu anderer Zeit hat Dernburg
ſich über die Frage ob er geneigt wäre ſich in den Reichstag
wählen zu laſſen bekanntlich anders geäußert Es ſcheint
alſo daß der einſtige Leiter unſeres Kolonialamtes in
zwiſchen ſeine Meinung in dieſer Angelegenheit geändert
hat wozu ihn vielleicht Ereigniſſe der allerjüngſten Zeit be
wogen haben Vielleicht auch ſchwankt Darnburg noch
Möglich daß er ſich nicht mit dem Gedanken befreunden kann
als einſtiger hoher Regierungsbeamter ſich jetzt einer Partei
zu verſchreiben die nur allzu oft genötigt iſt die Rolle einer
Oppoſitionspartei zu übernehmen Solches Zögern wäre
menſchlich begreiflich würde aber auf tatſächlich falſchen Vor
ausſetzungen beruhen Eine liberale Strömung war es
die Dernburg auf den Sitz im Staatsſekretariat gehoben hat
und eine reaktionäre Woge hat ihn wieder hinweg
geſchwemmt er hat alſo keinen Grund ſeinen Liberalismus
zu verleugnen Vielleicht genügt auch ein Hinweis auf Eng
land wo es des Landes Brauch daß die Parlamentsmajorität
das Miniſterium ſtellt und die Oppoſition von heute morgen
regierungsfähig ſein die Regierenden von heute morgen zur
Oppoſition gehören können um den zweifelnden Kolonial
ſtaatsſekretär ſeines Schwankens zu entheben

Für den Liberalismus wäre es ein unſchätzbarer Gewinn
wenn Dernburg Sitz und Stimme in der Volksvertretung
gewänne Daß dieſer Mann ſofern er wirklich kandidieren
würde von einer überwältigenden Mehrheit der in Frage
kommenden Wähler mit einem Mandat betraut werden würde
unterliegt bei der Popularität die er ſich während der
kurzen Dauer ſeines Amtes als Leiter der Kolonialver
waltung erworben hat nicht dem geringſten Zweifel Wie
große Dienſte ein Dernburg der liberalen Sache erweiſen
könnte darüber werden ſich Führer und Wähler in gleicher
Weiſe klar ſein Eine der Hauptaufgaben des Liberalismus
die Bekämpfung von Verwaltungsſchäden jeglicher Form in
ſonderheit die Bekämpfung des Bureaukratis
mus in unſerem Staatsweſen würde durch einen
Mann der ſelbſt ein Portefeuille getragen hat deſſen Hand
auf den ſchlimmſten Wunden unſeres Verwaltungskörpers ge
ruht hat eine ungeahnte Förderung erfahren Damit ſoll
veileibe nicht geſagt ſein daß die derzeitigen Führer der
Fortſchrittspartei nicht auch ſehr wohl imſtande ſeien jene
Schäden zu überblicken und die Mittel zu finden ſie zu be
ſeitigen Aber all dieſen Männern gegenüber wiewohl ſie
inſolge langjähriger Beſchäftigung mit der betreffenden
Materie häufig darin mehr Erfahrung bekundet haben als
mancher über Nacht in ein wildfremdes Reſſort berufener
Miniſter gebrauchte die Regierung wenn ſie angegriffen
wurde die Waffe ſie als Laien zu bezeichnen und ihren
Todel als ſachunkundig zurückzuweiſen Auf den Gebrauch
dieſer Waffe müßte die Regierung in dem Augenblick ver
zichten wo Dertiburg mit an die Spitze der fortſchrittlichen
Fraktion treten würde

Und Dernburg ſelbſt Bietet ihm nicht die Parlaments
tätigkeit die einzige Möglichkeit wenigſtens in gewiſſem
Sinne das Werk daß er als Kolonialſtaatsſekretär begonnen
und aus dem ihn reaktionärer Unverſtand mitten heraus
geriſſen hat fortzuſetzen eben das Werk der Entbureaukrati
ſierung der Reichsverwaltung Wenn es noch eines Grundes
bedürfte Herrn Dernburg in ſeinem Entſchluß zu beſtärken
ſo müßte es der ſein daß die Preſſe derjenigen Kreiſe die
ſeinen Sturz verſchuldet haben das Gerücht einer Dernburg
ſchen Reichstagskandidatur ſchon beim erſten Augenblick ſeines
Auftauchens krampfhaft dementierte Sage mir wer ſich vor
dir fürchtet und ich will dir ſagen zu wem du gehörſt
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Deufsches Reich
Kaiſer Wilhelm im Wiener Rathauſe

Aus Wien 21 September wird gemeldet
Bei der Ankunft des Kaiſers der die Uniform ſeines

öſterreichiſchen HuſarenRegiments angelegt hatte ſpielte die
im Arkladenhofe aufgeſtellte Kapelle der ſtädtiſchen Rats
und Amtsdiener Heil dir im Siegerkranz Der Kaiſer
wurde am Fuß der Feſttreppe vom re den Vize
bürgermeiſtern und Schriftführen des Gemeinderats emp
fangen und in den Feſtſaal zur Eſtrade geleitet während
das Trompeterquartett des k k Hofoperntheaters unter
Leitung des Profeſſors Stigler einen blies
Sodann ergriff Vürgermeiſter Dr Neumayer das Wort zu
einer Begrüßungsanſprache Der Bürgermeiſter ſchloß mit
einem dreifachen Hoch auf Kaiſer Wilhelm in das die Ver
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ſammelten begeiſtert einſtimmten Die Antwort des
Kaiſers hatte folgenden Wortlaut

Mein verehrter Herr Bürgermeiſter Meine Herren
von der Stadtvertretung in Wien Empfangen Sie meinen
herzlichſten Dank für den großartigen Empfang den Sie
mir ſoeben bereitet haben und für die freundlichen Will
kommensgeſinnungen die aus den Worten des Herrn
Bürgermeiſters ſprachen Der Herr Bürgermeiſter hat ſo
eben mir mitgeteilt daß die Stadtvertretung der Reſidenz
ſtadt Seiner Majeſtät einſtimmig den Beſchluß gefaßt habe
einen Teil des Rings den Parkring nach mir zu benennen
Heilrufe Es iſt dies eine ganz außergewöhnliche
Ehrungfür einen fremden Monarchen und ich
bin auf das tiefſte ergriffen daß die Vertretung der Stadt
Wien mich für würdig gehalten hat in den Mauern ihrer
ſchönen Stadt auch meinen Namen zu verewigen Wenn
ich den Sinn dieſer außergewöhnlichen Huldigung richtig
zu deuten verſtehe ſo leſe ich einerſeits daraus daß ſie
ein Ausdruck ſein ſoll der Freundſchaft und der innigen
Gefühle der Sympathie die zwiſchen der Bürgerſchaft der
Stadt Wien und mir nun ſeit langem beſtehen neuerliche
Heilrufe die ſich überall kundgibt in dem freundlichen
Gruße wenn ich durch die Straßen fahre und in den
blitzenden und freundlichen Augen der ſchönen Wiene
rinnen Es ſind das Dinge die ein Menſchenherz be
wegen und feſſeln Zum anderen glaube ich aus Jhrem
Beſchluſſe herauszuleſen daß er das Einverſtändnis der
Stadt Wien damit war daß in ernſter Zeit der Bundes
genoſſe in ſchinmernder Wehr an die Seite
Jhres allergnädigſten Herrn ſich geſtellt hat Anhaltende
brauſende Heilrufe Es war dies ein Gebot der
Pflicht und Freundſchaft zugleich denn das Bünd
tis iſt zum Heil der Welt in die Ueberzeugung und in das

Leben der beiden Völker als ein Jmponderabile überge
gangen Stürmiſche Heilrufe Jch bitte Sie alſo die
Vermittler meines herzlichſten Dankes zu ſein für dieſe
außergewöhnliche Ehre an alle Mitbürger und Mitbürge
rinnen Aber die höchſte Weihe wird dieſem Beſchluſſe da
durch erteilt daß er gefaßt werden konnte in dem 80 Ge

burtstagsjahr Jhres erlauchten Landes
herrn dadurch wird für mich die Erinnerung noch
inniger und ſchöner Heilrufe eines Landesherrn dem
Sie in Treue und Liebe verehren zu dem mein Volk in

meinem väterlichen Freund emporblicke in Ehr
furcht ſtürmiſche Heilrufe als zu dem Symbol der per
ſonifizierten Selbſtrerleugnung und Pflichterfüllung Da
rum reiht ſich meinem Dank an die Stadt Wien zu gleicher
Zeit auch der Wunſch an daß es dem Herrn gefallen möge
daß er Jhren heißgeliebten und hochverehrten Landesherrn

noch lange erhalte begeiſterte Zuſtimmung damit unter
ſeiner geſegneten Hand die Stadt ſich weiter im Frieden
entwickeln möge und daß es Jhnen noch länger vergönnt
ſei Jhre Huldigung in Treue und Liebe ihm darbringen
zu können Allen Gefühlen die mein Herz bewegen und
die auch die Jhren durchfluten bitte ich Sie Ausdruck zu
geben indem Sie mit mir einſtimmen in den Ruf daß der
edle Landesvater der vielgeliebte Kaiſer und König der
Herr dieſer ſchönen Kaiſerſtadt Gottes Segen noch lange
auf ſein Haupt herabfließen ſehen möge daß er und ſein
Haus und ſein Land in Gottes Hand in Gottes Schutz
geſtellt bleibe Seine Majeſtät der Kaiſer und König
hurra hurra hurra

Die Verſammlung ſtimmte begeiſtert in den Ruf ein
und brachte dann brauſende minutenlang andauernde Hoch
und Hurrarufe auf den Deutſchen Kaiſer aus die Begeiſte
rung war überaus groß

Zur Politik des Hanſabundes
z Von einem induſtriellen Mitgliede des

Hanſabundes geht uns folgende Notiz zu
Das Vorgehen des Hanſabundes gegen den Bund der

Landwirte in der Frage des wirtſchaftlichen Boykotts
hat wie nicht anders zu erwarten war aus extrem agra

riſchen Jntereſſentenkreiſen heraus die im Banne des Bun
des der Landwirte ſtehen Vorwürfe darüber gezeitigt daß
der Hanſabund gewillt ſei lediglich den Bund der Land
wirte zu bekämpfen und nicht auch gegen die gleichen Aus
wüchſe in den Reihen der Sozialdemokratie vorzugehen

Hier liegt ein völliges Verkennen der Situation vor
Wer den Hanſabund und ſeine bisherige Tätigkeit genau
vefolat hat der konnte beobachten daß er in allen ſeinen
Kundgebungen beſtrebt war vor allem ſeinen Aufgaben ent
ſprechend dahin zu wirken dem erwerbstätigen Bür
gertum zu ſeinem Recht zu verhelfen und zu verhindern
daß dieſes trotz ſeiner für unſer Land immer mehr hervor
tretenden Bedeutung hintangehalten wird Wenn aber ver

Hanſabund auf dieſem Wege Erfolge erzielen will ſo gibt
es für ihn nur ein Mittel und das iſt dafür Sorge zu

tragen daß die extremagrariſchen Beſtrebungen des Bundes
der Landwirte niedergerungen werden Wenn dem Hanſa
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inniger Verehrung herüberſchaut und zu dem ich als zu

Rotizbuche hat er alle Mi

bund dies gelinat ſo ergibt ſich ohne weiteres daß der
Sozialdemokratie als der radikalſten Par
tei im Reiche damit eine Unſumme Agita
tionsſtoff genommen wird und daß daher dieſer
Weg der einzig richtige iſt um der Sozialdemokratie den
Wind aus den Segeln zu nehmen Mit dem Geſchrei Front
gegen die Sozialdemokratie allein iſt es nicht getan Die
Stellung gegen die Wirtſchaftspolitik der So zial
demokratie iſt für den Hanſabund ohne weiteres ge
geben das liegt ſeiner ganzen Zuſammenſetzung zugrunde
denn er kann und wird niemals die Wirtſchaftspolitik einer
Klaſſenpartei unterſtützen wollen und können Die Mit
glieder des Hanſabundes wiſſen aber daß ſie den ſozial
demokratiſchen Feind nur dann überwinden können wenn
die Uebel beſeitigt ſind welche die ganze ſozialdemokratiſche
Bewegung hervorgerufen hat

Weiter heißt es dann
Der Hanſabund wird nur dann gegen die Sozial

demokratie und deren utopiſtiſche Jdeen mit Er
folg anzukämpfen vermögen wenn es ihm gelungen iſt
eine Aera in Deutſchland herbeizuführen in der nicht
mehr lediglich der kleine Kreis einer einzelnen Klaſſe
ſondern auch die große Geſamtheit des Bürgertums die
die ihm gebührende Stelle einnehmen wird

Die Gerichtsverhandlung gegen den
deutſchen Pionier Leutnant Helm

O Nach dem Raum zu urteilen den die Londoner
Zeitungen geſtern dem Fall Helm einräumten überſchattet
dieſer augenblicklich in England jedes andere Ereignis Der
Daily Mail wird von Portsmouth velegraphiert

Der Fall hat enormes Jntereſſe in dieſer Stadt erregt
Britiſche Offiziere in voller Uniform jagten in Dogcarts
durch die Straßen geiſtliche und ländliche Beamten und ele
gant gekleidete junge Damen füllten das kleine Gerichts
gebäude Sir John Gorſt der britiſche Reſibent in Aegypten
lauſchte geſpannt den Verhandlungen

Die Hauptzeugen waren geſtern Offiziere Kapitän
Martelli von der Artillerie erzählte noch einmal den
Vorgang der Verhaftung Helms und ſein Geſpräch mit ihm
Am Tage nach ſeiner Verhaftung hat Leutnant Helm wie
Kapitän Martelli weiter mitteilte folgendes Telegramm
an die deutſche Botſchaft gerichtet

Jch melde daß ich bei Fort Witley verhaftet wurde Jch
hatte Skizzen vom Hafen und von den Befeſtigungen von Ports
mouth in meinem Beſitze Dieſe konnte man vom Clarence und
South Pier aus ſehen und waren zu meiner eigenen Jnformation
gezeichnet worden

Der intereſſanteſte Zeuge war jedoch Kapitän des Stabes
der Artillerie der Verteidigungswerke der Südküſte C H
Vyſe Mr Humphrey der Verteidiger Legte dieſem
Zeugen wie den vorhergehenden illuſtrierte Poſtkarten vor
und fragte ob er in einer derſelben das Fort Spithead er
kenne was dieſer beiahte Verteidiger Sie haben
vorhin behauptet daß die hier auf der Poſtkarte ſichtbaren
Gebäude von der höchſten Wichtigkeit für die Verteidigung
des Hafens ſeien und daß deshalb die von dem Angeklagten
angefertigten Skizzen derſelben von großem Nutzen für eine
unfreundliche Macht ſeien Kapitän Vyſe Jawohl das
ſind ſie Verteidiger Dann iſt es doch ſeltſam daß
dieſe großen Geheimniſſe auf Poſtkarten die in Frankreich
gemacht ſind dargeſtellt werden und von jedermann in
Portsmouth für wenige Pennies gekauft werden können
Der Zeuge mußte zugeben daß an keinem der Forks ein
Schild angebracht ſei das auf die Sträflichkeit des Photo
graphierens aufmerkſam macht Er mußte ferner zugeben
daß die Militärbehörde bisher nichts getan hatte um irgend
jemand zu verbindern die Befeſtigungen zu knipſen und
er mußte zugeben daß die Militärbehörde ſich bisher über
haupt nie darum gekümmert habe daß niemals jemand
wegen unbefugten Photographierens verhaftet worden ſei
obwohl Tauſende von Anſichtskarten dieſer für die Ver
teidigung des Portsmouther Hafens ſo ungemein wichtigen
Werke eriſtierten Jn ſeiner Verteidigungsrede betonte
Anwalt Humphreys allerdings mit großer Schonung
der Militär und Hafenbehörde dieſe Laxheit und fuhr
dann fort

Wir haben hier einen jungen Mann von 23 Jahren
mit geringer Kenntnis der engliſchen Sprache Auf Emp
fehlung ſeines Freundes Wohlfahrt ſchreibt er Fräulein
Woodhouſe er möchte ihre Bekanntſchaft machen Zu
welchem 2wecke Nicht daß ſie ihm die Forts von Ports
mouth zeigen ſollte denn er wußte gar nicht daß ſie ſich
dort aufhielt ſondern weil ſie ihm London zeigen ſollte
Sie antwortete ihm aus Fratton bei Portsmouth und lud
ihn auf einige Tage ein dorthin zu kommen wo ſie jeden
Tag mit ihm zuſammen ſein kann Helm kommt nach
Fratton und findet zu ſeiner großen Enttäuſchung daß die
junge Dame tagsüber beſchäftigt iſt Was war unter dieſen
Umſtänden das Natürlichſte für einen Pionieroffizier
Sollte er ſich die Varistéthegter anſehen oder die Forts
Er machte ſich Skizzen die ihm in ſeinem Studium zugute
kommen ſollten Er hat nie einen Schritt auf verbotenen
Grund und Boden getan von Landungsbrücken aus
während Hunderte von Leuten über ſeine Schulter blicken
konnten hat er ſtizziert Sein Notizbuch iſt ſein Stecken
pferd wir haben Verſe in dem Buche gefunden J Zuge
ſieht er einen Geiſtlichen der einen Gehrock und dazu eine
Zweiradmütze trägt ſofort wird das ſkizziert Jn dem

in den Zimmern in denen er
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Der Zudgetstreit aut dem sozialdemokratischen Farteitagin geſchlafen hak und ihre Entfernung voneinandernotiert Es ert r ſolche Aufzeichnungen zu machen

und als Pioni zier macht er ſich natürlich auch Skizzen
von dem Hafen in denen wir nicht den 50 Teil deſſen finden
was J Karte zu ſehen iſt die man für Sixpenny
kaufen kann Glauben Sie ich daß er dieſe unrecht
mäßig erworbene Kenntnis dieſe lächerlichen Notizen dem
Deutſchen Reiche verkaufen wollte Was tat er mit dieſen
geheimnisvollen Skizzen Er zeigte ſie dem erſten beſten

Weibe mit dem er bekannt wurde das er bis zu jenem Tage
nie in ſeinem Leben gefehen hatte Wie es vielen jungen
Männern geht ſo begann auch Helms Unglück mit einem
Weibe Sie neckte ihn und es iſt kein Zweifel daß es
ihm gelungen iſt zu ärgern und nun Hat ſie nichts
Eiligeres zu tun als nach der Kaſerne zu laufen und Leut
nant on ihre Geſchichte von dem argen deutſchen Spion
zu erzählen Das iſt die Urſache des ganzen Uebels Es
wäre eine grobe Ungerechtigkeit dieſen außerordentlich ein
fältigen exceedingly etupid jungen Mann eines Ver
brechens anzuklagen für das als höchſtes Strafmaß lebens
längliches Zucht haus feſtgeſetzt iſt Der Richter ſchloß
ſich wie berichtet dieſer Ausführung an und formulierte
die Anklage J ein ſträfliches Vergehen misdemeanor
Am nächſten Mittwoch wird Helm dem Gerichte ſeine eigene
Verſion vorzutragen haben Daß er ganz traflos
davonkommt gilt als ausgeſchloſſen

Das türkiſch rumäniſche Bündnis
Es war für jeden der mit den Angelegenheiten des

europäiſchen Oſtens einigermaßen vertraut iſt vorauszu
ſehen daß auf das Pariſer Gerede von einem rumäniſch
türkiſchen Bündnis gegen Bulgarien odervon einer Militärkonvention in dieſem Sinne alsbald eine
ungemeine Erörterung folgen würde Dazu war das Ge
rücht aus gewiſſen neuerdings verärgerten Pariſer
Finanzkreiſen hervor augenſcheinlich lanciert worden

Jetzt veröffentlicht auch die Londoner Pcill Mall
Gazette einen Artikel in dem es u a heißt An ſich laſſe
ſich ja gegen eine ſolche Vereinbarung nicht viel einwenden
wenn eben nur ſicher wäre daß ſie wirklich der Sache des
Friedens förderlich ſein würde Allein wenn die Türkei ſich
den Rücken gedeckt habe und in der Lage ſei Feindſeligkeiten
von griechiſcher Seite ganz hoffnungslos zu machen könnte
vielleicht unter den Türken der alte Adam erwachen und
ſich ſtärker erweiſen als eine erleuchtete zungtürkiſche Re
gierung Die Türkei hänge außerdem offenbar nach der
Seite des Dreibundes über und niemand könne ſich
ſtellen als glaube er daß Deutſchland und Oeſterreich
Angarn ſtill geſeſſen und abgewartet hätten bis ihnen die
Türkei in die Arme fiel Tadeln könne man ſie am Ende
nicht dafür daß ſie nicht die uneigennützige Haltung ein
nahmen die in dieſem Falle wohl überhaupt nur für Eng
land und Frankreich denkbar möglich ſei Jn nicht ſehr
ferner Zeit werde ja Rußland wieder in der Lage ſein prak
tiſches Jntereſſe an den Angelegenheiten des näheren Oſtens
zu betätigen und die beiden Verbündeten hätten auch mit
der Einverleibung Bosniens und der Herzegowing noch nicht
endgültig ihr Balkanbuch geſchloſſen Das türkiſch rumäniſche
Bündnis bedeute am Ende doch eine Art Angliede
rung anden Dreibund und der bosniſche Verufungs
fall eröffne ſchließlich wohl nur einen Frieden in dem das

deutſch öſterreichiſche Schwert alles andere überwiege Zu
verwundern ſei es wohl nicht daß Frankreich den Ge
danken ablehne daß ein ſolcher Friede mit ſeinem Gelde ge
ſichert werden ſolle

4Kleine politiſche Nachrichten
Der Kaiſer hat den Anſchluß der deutſchen evangeliſchen

Gemeinde zu Lüderitzbucht in Deutſch Südweſtafrika an die
evangeliſche Landeskirche der älteren Provinzen der preußiſchen
Monarchie genehmigt Staatsſekretär v Lindequiſt der
on einem kurzen Urlaub nach Berlin zurückgekehrt iſt hat geſtern
nittag den neuernannten Unterſtaatsſekretär Dr Boehmer in

ſein Amt eingeführt und ihn mit den als Referenten fungierenden
züheren Beamten und Offizieren des Reichskolonialamts bekannt
gemacht Jn Elberfeld ſprach am Dienstag vor etwa 3000 Per
ſonen der Reichstagsabgeordnete Naumann über die Frage des
monarchiſchen Rechts gegenüber den bürgerlichen Rechten
Naumann führte den Nachweis daß das parlamentariſche Regime
nicht ein Schattenkönigtum im Gefolge hat indem er den König
von England dem Zarismus gegenüberſtellte

Heer und Flotte
Kiel 21 Sept Heute erfolgte die Bildung unſerer erſten

ſogenannten Dreadnoughtdiviſion im Erſten Geſchwader
Weſtfalen als Flaggſchiff wird mit Naſſau Rheinland und Poſen
die erſte deutſche Gefechtseinheit moderner Schlachtſchiffe formieren
und gemeinſame Uebungen ausführen Bis 1911 gehören dem

rverbande noch je zwei Linienſchiffe der Deutſchland
und der Wittelsbachklaſſe an doch treten dann drei neue gefechts
ſtarke Kampfſchiffe die Helgoland die Oſtfriesland und die Thü
ringen hinzu Die Einſtellung moderner Panzerkreuzer läßt länger
auf ſich warten 1911 werden wir deren erſt zwei beſitzen von
der Tann und Moltke

Hof und Perſonalnachrichten
Rach einer Bekanntgabe in der geſtrigen Nummer des

Reichsanz hat der Kaiſer den nachbenannten Reichsbeamten
die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen
Orden erteilt und zwar der zweiten Klaſſe mit dem Stern des
Königlich Bayeriſchen Verdienſtordens vom heiligen Michgel dem
Präſidenten des Aufſfichtsamts für Privatverſicherung Wirklichen
Geheimen Oberregierungsrat Dr Gruner der zweiten Klaſſe
desſelben Ordens dem Senatsvorſitzenden im Reichsverſicherungs
amt Geheimen Regierungsrat Beſſerer des Komturkreuzes
erſter Klaſſe des Königlich Sächſiſchen Albrechtsordens dem Präſi
denten des Bundesamts für das Heimatweſen Wirklichen Ge
heimen Oberregierungsrat Dr Kelch ſowie des Ritterkreuzes
zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens
dem Poſtdirektor Skalley zu Ohrdruf

Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg hat
ſich zu mehrtägigem Aufenthalt nach Gorlsdorf in der Uckermark
begeben

Juſtiz miniſter Dr Beſeler tritt heute in das
70 Lebensjahr

S H Magdeburg 21 Sept 1910
Jn der Mittwoch Vormittagsſitzung wurde die Ausſprache über

den badiſchen Budgetſtreit fortgeſetzt Die Delegierten waren faſt
vollzählig beiſammen Die Zuhörertribünen ſind überfüllt Der
Vorſitzende Dietz verlieſt zunächſt einige Begrüßungstelegramme
darunter eins von dem Auslandskomitee des Allgemeinen jüdiſchen
Arbeiterbundes Darauf zieht Genoſſe Klemens ſeine Unterſchrift
unter den geſtern eingebrachten Antrag der um die Wiederholung
hemmender Konflikte zwiſchen den einzelnen Landtagsfraktionen
und der Geſamtpartei zu verhindern eine Kommiſſion zum Stu
dium der budgetrechtlichen Verhältniſſe des Reiches und der Bun
desſtaaten einſetzen will zurück Zuruf Angſtmeier
Zugunſten dieſes Antrages werden dann eine Reihe früherer An
träge zurückgezogen u a die Anträge München I II betreffs
Regelung der inneren Landespolitik der einzelnen Bundesſtaaten
Mannheim und Wahlkreiskonferenz des 11 badiſchen Kreiſes der
die Zuſtimung zum Budget als im Jntereſſe der politiſchen Situg
tion gelegen erachtet Karlsruhe der den Beſchluß des Parteitags
in Nürnberg in Bezug auf die Budgetbewilligung der Einzelſtaaten
aufheben will Württemberg III der die Aufhebung der in Frage
kommenden Beſchlüſſe des Lübecker und Nürnberger Parteitages für
durchaus notwendig erklärt und endlich der Antrag Heilbronn der
beantragt daß der Parteitag die Stellung zum Budget freigebe und
die entgegenſtehenden Beſchlüſſe aufheben ſolle Darauf wird
die Diskuſſion fortgeſetzt

Erſter Diskuſſionsredner iſt Panzer Bayreuth Jch bin
einer der 66 die in Nürnberg die Erklärung der Süddeutſchen mit
unterſchrieben haben ich kann aber jetzt nicht zu der Ueberzeugung
kommen daß die badiſchen Budgetbewilligung notwendig war

Maurer München
Bebel hat ſich geſtern bei ſeinen Ausführungen in wohltuendem

Gegenſatz befunden zu den mittelalterlichen Ketzerverfolgungen an
derer Genoſſen Bei aller Verehrung die ich perſönlich für den
Genoſſen Vebel habe muß ich jedoch ſagen von Diſziplinbruch der
Badener war keine Rede Jch weiß einen Parteitag und ich weiß
Verſammlungen in Berlin wo geſprochen wurde von dem Erheben
der Fahne der Rebellion wenn nicht ſo beſchloſſen wird wie es den
Anſichten des Genoſſen Bebel entſpricht Lbhaftes hört hört
bei den Süddeutſchen Wenn man im Glashauſe ſitzt ſoll man
nicht mit Steinen werfen und der Kladderadatſch iſt heute
noch nicht eingetreten lebhaſte Beifallsrufe bei den Süddeutſchen
Lachen bei den Norddeutſchen Jm Jahre 1893 hat man in Köln
den

Gewerkſchaften die Exiſtenzberechtigung

abgeſprochen hört hört bei den Süddeutſchen Widerſpruch bei
der Mehrheit Ja Sie ſcheinen die Parteiprotokolle gar nicht
zu kennen Leſen Sie ſie nach dann werden Sie das finden Heute
haben wir machtvolle über 2 Millionen zählende Gewerkſchaften
früher ſprach man davon daß die Arbeitsloſenverſicherung zur Ver
ſumpfung führen wird und heute iſt es ein bewährtes Kampfmittel
Da gilt es doch zu fragen ob eine Taktik für alle Zeiten die gleiche
bleiben muß Die Frage muß ich mit Nein beantworten

Wir begreifen ſehr wohl die ſchwere Stellung unſerer Genoſſen
in Preußen gegen das Junkertum und den Kampf um das allge
meine Wahlrecht Aber Sie in Norddeutſchland Sie be
greifen uns nicht und das iſt Jhr Fehler lebhafter Beifall
bei den Süddeutſch Daß jeder Fortſchritt der Demokratie in Süd
deutſchland Euch Norddeutſchen eine Stütze in dem ſchweren Kampfe
ſein würde das verſtehen Sie nicht Das Nichtverſtehen liegt auf
Jhrer Seite nicht auf unſerer ſehr gut bei den Süddeutſchen
Wer von Jhnen in Norddeutſchland weiß wie das bayeriſche Bud
get ausſicht Sie befinden ſich in der Geſellſchaft der bayeriſchen
feudalſten Ariſtokraten wenn Sie von uns verlangen daß wir das
Budget ablehnen Lachen bei den Norddeutſchen Mit einem Ver
legenheit lachen kommen Sie darüber nicht hinweg Auch der
Abg Geck war 1894 noch ein Budgetbewilliger Bebel ſprach
geſtern davon daß die Gewerkſchaften ſich das was iſt nicht länger
gefallen laſſen werden Ja was iſt denn Genoſſe Bebel
ſehr gut bei den Süddeutſchen Wenn es nicht Bebel wäre der

das geſagt hat würde ich glauben man verſuche
einen Pfeil zwiſchen Partei und Gewerkſchaften

zu treiben lebhaſte Zuſtimmung bei den Süddeutſchen Wir
ſagen zum Zentrum ja ſo oft bei uns Jhr dürſt ja gar nicht ſo
ſtimmen wie Jhr als angebliche demokratiſche Partei wollt Jhr
müßt ja nach Preußen blicken Das können auch uns die Gegner
ſagen wir müßten nach Preußen blicken was uns da vorgeſchrieben
wird Widerſpruch bei den Norddeutſchen Das ſind unhaltbare
Beſchlüſſe derer die die Verantwortung in den Parlamenten noch
nicht zu tragen haben Jch frage den Genoſſen Bebel Wie ſollen
unſere Genoſſen im bayeriſchen Landrate ſtimmen der für Er
ziehung und Bildung allein 6 Millionen jährlich ausgibt Jch
frage den Genoſſen Bebel weiter Jſt es nicht ein Verfaſſungs
bruch eine Ausnahmegeſetz wenn der Zuſatzantrag angenommen
wird dieſer verſtößt gegen unſere Statuten und bedeutet ein Aus
nahmegeſetz Lebhafter anhaltender Widerſpruch

Rosa I uxemburg
Wir müſſen in der Frage der Budgetbewilligung endlich ein

mal klar ſehen Die Süddeutſchen haben kein Argument für die
Notwendigkeit der Bewilligung vorgebracht Was haben Sie denn
ſchließlich errungen Lapalien nichts weiter lebhafter Widerſpruch
bei den Süddeutſchen Ein Paradeſtück der badiſchen Erfolge war
ſchließlich das badiſche Schulgeſetz womit doch nicht viel Staat zu
machen iſt Die Rednerin ſpricht etwa eine Viertelſtunde kang
verhältnismäßig ruhig und fachlich gegen die Budgetbewilligung
Als ſie bereits eine Viertelſtunde geſprochen hatte wird die Un
ruhe bei den Süddeutfchen immer größer Der Vorſitzende hat ihr
ſchon wiederholt abgeklingelt Da ſchickt ſie ſich noch an einen An
trag ihres Wahlkreiſes zu begründen Sie wird jetzt fortwährend
ſtürmiſch unterbrochen und kann minutenlang ſich nicht mehr ver
ſtändlich machen Als ſie immer wieder verſucht zu reden und die
Worte Genoſſen und Genoſſinnen in den Saal ſchreit ruft ihr
Genoſſe Frant Mannheim zu Jhre Zeit iſt vorüber

Große anhaltende Heiterkeit bei den Süddeutſchen minutenlange
ſtürmiſche Unterbrechungen fortwährende Schlußrufe die Rednerin
ſieht hilfeſuchend nach dem Präſidenten aber auch deſſen Verſuche
Ruhe zu ſchaffen mißlingen Sie verläßt ſchließlich unter dem ſtür
miſchen Händeklatſchen der Süddeutſchen die Tribüne Es vergeht
aber noch eine geraume Zeit bis ſich der Lärm gelegt hat Die
urxmittelbare Folge dieſes Zwiſchenfalls iſt eine lange Geſchäfts
ordnungsdebatte

Heilmann Chemnit2
Die Genoſſin Roſa Luxemburg hat mit vollem Recht geſagt daß

in den Reden unſerer badiſchen Genoſſen kein neues Moment für
die Bewilligung ausgeſprochen worden iſt Zu meinem Bedauern

muß ich ſagen daß bisher auch nicht das mindeſte gegen die Budget
bewilligung geſagt worden iſt Roſa Luxemburg war meine letzte

Hoffnung Nachdem die Praktiker verſagt haben glaube ich daß

die Theoretiker uns klar machen würden daß hier ein äußerſt wich
tiges Problem vorliegt Kein Menſch wird mir einreden daß die
Budgetverweigerung eine Bedeutung hat Das glaubt Jhnen kein
Menſch Es gibt keinen ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeord
neten der nicht ſchon im Reichstage für vas Budget geſtimmt hätte
Widerſpruch Bebels Jch glaube daß auch Genoſſe Bebel nicht

immer darauf geachtet hat wenn im Reichstage abgeſtimmt wird
Zuruf Bebels Das iſt eine Beleidigung Für Bebel nehme ich

das zurück Jch kenne aber ſehr viele Abgeordnete die ich während
der Schlußabſtimmung über das Budget habe Briefe ſchreiben oder
hinausgehen ſehen Jſt das nun eine Demonſtration ſehr gut bei
den Süddeutſchen Die Budgetverweigerung hat nur dann einen
Zweck wenn man die Konſequenzen zieht und die Steuerver
weigerung folgen läßt Sie lehnen das Budget ab wenn es un
gefährlich iſt Zurufe bei den Norddeutſchen Jſt ja Unſinn

Ja wollen Sie denn das Budget ablehnen wenn Sie die
Mehrheit haben

Warum bringen Sie nicht die Frage vor die Jnternationale wa
rum verlangen Sie nicht von Keir Hardie daß er das engliſche
Budget ablehnt Jſt das eine Demonſtration wenn par ordre de
mukti Frank und Kolb das nächſte Budget ablehnen Zuruf Das
iſt der Wille der Geſamtpartei Dieſe Beſchlüſſe werden von uns
reſpektiert Lachen bei den Norddeutſchen Aber glauben Sie
daß das auch den bürgerlichen Parteien Reſpekt einflößen wird
Die Sache iſt künſtlich aufgebauſcht Suchen wir einen Weg zur
Einigung ohne Zwang Beifall bei den Süddeutſchen und auf der
Galerie Der Vorſitzende Dietz rügt die Beifallskundgebungen der
Galeriebeſucher

Ul rich Offenbach Wir müſſen eine Reſolution zu finden
ſuchen die die Freiheit in Einzelheiten innerhalb des Geſamt
rahmens der Partei gewährleiſtet

Klara Zetkin Stuttgart Anter welcher Brille will
eigentlich Keil die Sache betrachten Wohl in dem Nebel in dem
alle Katzen grau ſind Keil meint wohl wie einſt Jgnatz Auer
ſagte So etwas tut man wohl aber man ſagt es nicht Er
denkt Beſchließt was Jhr wollt wir tun was wir wollen Die
Rednerin wendet ſich dann gegen Frank Solche Konzeſſionen wie
in Baden hätten wir auch auf andere Weiſe erreichen können
Wenn er ſagte wir müſſen die Rede Bosmans nach ihrem Geiſt
betrachten ſo muß ich ſagen Du biſt der Geiſt den du begreifſt
Das Budget in Baden durfte nicht bewilligt werden zu einer Zeit
wo die bürgerlichen Parteien nach der Rede von dem Gottes
gnadentum zum ſammeln geblaſen hatten

Abg Ledebour VBerlin teilt zunächſt mit daß der nieder
rheiniſche Agitationsbezirk erklären läßt er ſtelle ſich entſchieden
gegen die Budgetbewilliger in Baden Der Redner fährt dann
fort Wenn der Genoſſe Heilmann aus der Vogelperſpektive dert
Tribüne Anſichten über den Parlamentarismus entwickelt ſo iſt
er auf dem Holzwege die Ablehnung des Budgets iſt nicht eine
Demonſtration wie Heilmann es darzuſtellen verſucht Die De
monſtratienen im Parlament wachſen aus dem Parlament heraus
Wenn Oldenburg und ähnliche uns herausfordern dann kommt es
zu Demonſtrationen

Dr Davicd Mainz
Man hat die badiſchen Genoſſen wegen ihres Blockgedankene

angegriffen beſonders wegen ihres Zuſammengehens mit den
Nationalliberalen Die Nationalliberalen ſind kein einheitlicher
Begriff das weiß Genoſſe Bebel ganz genau bei den National
liberalen herrſchen mancherlei verſchiedene Anſchauungen Si
ſind nicht mit eiſernen Klammern an einander gebunden Niemand
denkt daran die Sozialdemokratie in das nationalliberale Fahr
waſſer zu bringen Glauben Sie Genoſſe Bebel daß irgend jemand
hier im Saale dieſe Anſicht hat Der Menſch müßte ja vollſtändig
blödſinnig ſein Kann man eine Partei von 4 Millionen An
hängern eine Partei mit einer ſo eigenartigen Entwicklung von
derartiger Kompaktheit und hiſtoriſcher Bedeutung zu einer anderen
Partei überführen Bebel ruft Ne i Dann muß man es
auch nicht ſagen

Genoſſe Bebel halten Sie uns denn für ſo dumm

Mit dem Kampfe gegen den Brotwucher kann man nicht auf den
Zukunftsſtaat warten deshalb liegt die Budgetbewilligung auf
dem Wege zu unſerem Ziele Genoſſe Bebel hat geſagt Preußen
iſt ein eigenartiger Stagat der eigenartigſte in der Welt Darau
zieht er dann Schlüſſe auf den geſamten Kapitalismus Sie ſtellen
es ſo dar als wenn die preußiſchen Zuſtände allein die Konſequen
der kapitaliſtiſchen Weltanſchaung ſeien Das iſt nicht richtig Jſt
die preußiſche Entwicklung die typiſche Entwicklung des Kapitalis
mus Jch ſage nein Preußen baut ſich zur Hälfte auf dem Feuda
lismus auf der keine kapitaliſtiſche Erſcheinung iſt Auch die Brot
wucherpolitik iſt nicht aus kapitaliſtiſchen Anſchauungen entſtanden
Es bleibt die Tatſache beſtehen daß zu gleicher Zeit wo man in
Preußen das Wahlrecht zerſplitterte man es in Süddeutſchland
demokratiſierte ſehr richtig bei den Süddeutſchen

Müller München
Der Genoſſe Vebel hat ſich den Dank der Geſamtpartei ver

dient durch die ſehr verſöhnliche Art in der ſeine Ausführungen
gehalten waren Er hat aber einige Bemerkungen gegen Bayern
gerichtet die ich mit Rückſicht auf die auflauſchenden Gegner nicht
unwiderſprochen laſſen darf Wir in Bayern haben niemals Ent
gegenkommen gegen den Klaſſenſtaat gezeigt Damit haben wir
dem Sinn des Dresdener Beſchluſſes entſprechend gehandelt Unſer
bayeriſches Organ hat ſich allerdings ſeine Unabhängigkeit von dem
großen Geldſack in Berlin bewahrt Unruhe bei den Norddeutſchen
Genoſſe Bebel verlangt von uns ein ſtarkes Rückgrat wir hätten
viel Gemüt aber wir ſeien zu weich

Gemüt iſt kein Fehler

Wenn Roſa Luxemburg zu ihrem anſehnlichen Verſtande auch
noch Gemüt hätte wäre Sie ein vollendetes Frauenzimmer all
ſeitige große Heiterkeit An unſrer Rückgratfeſtigkeit an der
Mannhaftigkeit der bayeriſchen Parteigenoſſen darf nicht gezweifelt
werden Bebel hat das ja nicht ſo ſchlimm gemeint Bebel ruft

Garnicht habe ich das gemeint Ja aber es wird doch von den
Gegnern ſo aufgefaßt Auch die Größten der Partei ſollten ein
wenig Rückſicht nehmen was die Gegner aus den Worten machen
die ſie ſprechen lebhafte Zuſtimmung bei den Süddeutſchen Wir
ſind unter Umſtänden hier in Bayern genötigt im Sinne des Nürn
berger Parteitages gegen den Nürnberger Beſchluß zu verſtoßen
Heiterkeit Das beruht auf unſeren beſonderen Verhältniſſen

Wenn das Budget bei uns verweigert wird tritt das regionale Er
meſſen der Regierung ein und wo da die Jntereſſen der von uns
vertretenen Klaſſen bleiben können Sie ſich denken Der Redner
der zuletzt wiederholt von Schlußrufen unterbrochen wurde ſchließt
Die Genoſſen aus Norddeutſchland können in manchen Sachen noch
viel von uns lernen Lebhafte Zuſtimmung bei den Süddeutſchen

Bemerkungen75 einer Reihe perfönlicher tritt die Mittagspaufe
n



Ausland
Jentſchland in China

er Viel zu ſehr hat man bei uns in Deutſchland bei dem Ge
danken an China noch das alte China das China der chine
ſiſchen Mauer der hochmütigen Ablehnung aller fremden Kultur
das China im Auge dem der Weſtländer mit allem was er
brauchte und beſaß nur der rotborſtige Barbar der fremde
Teufel war Man denkt dann immer noch daran daß vor Jahr
gehnten als der erſte Verſuch gemacht wurde eine Eiſenbahn in
China einzuführen dieſe ſofort zerſtört und ihre einzelnen Teile
nach Formoſa gebracht wurden wo ſie verroſteten und verdarben
Jn Wirklichkeit ſo ſchreibt einer unſerer bedeutendſten Kenner
der Kolonien und der Kolonialwirtſchaft Lic Dr P Rohr
bäch in ſeinem Buche Deutſche Kulturaufgaben in China
Buchverlag der Hilfe BerlinSchöneberg gibt es jetzt in China

keine Errungenſchaft die im Begriff wäre bei hoch und niedrig
populärer zu werden als die Eiſenbahn Es iſt ein Wandel in
der Volksſtimmung vorgegangen wie er ſchärfer nicht gedacht wer
den kann Wenn wir alſo verſuchen uns China nach 50 Jahren
vorzuſtellen ſo müſſen wir zugeſtehen daß dieſes reichſte Land der
Welt mit ſeiner enormen Einwohnerzahl die zwiſchen 400 und
500 Millionen ſchwankt dieſes Reich das Jahrhunderte hindurch
beſteht und den fremden Einfluß ſpurlos in ſich verſchlungen hat
mit ſeinen Hunderten von Millionen arbeitskräftiger Arme dann
einen Staat darſtellen wird den man wohl als gelbe Ge
fah r fürchten kann Vor allen Dingen iſt es bezeichnend für die
chineſiſche Art wenn wir ſehen wie China die Staats und
Kulturreform von vornherein an dem wichtigſten und entſcheident
ſten Punkte anfaßt China hat die Allgemeinreform mit
der Schul und Anterrichtsreform begonnen Und
gerade darin hat Deutſchland China den Weg gezeigt Doch noch
lange nicht genug wird von unſerer Seite aufgewandt um unſeren
Einfluß in China auf die gleiche Höhe zu ſtellen den Amerika
und beſonders England ausüben Man wird bei uns in Deutſch
land ſchwerlich geneigt ſein den Amerikanern und Engländern
mangelndes Verſtändnis für die Abmeſſung des Verhältniſſes von

politiſch geſchäftlichen Ausgaben und geſchäftlichen Erfolgen zu
zuſchreiben Darum ſollte man aber bei uns um ſo mehr dem Bei
ſpiel jener nacheifern und alles daran ſetzen ihren Einfluß zu
iüberholen

Jn den zwölf Jahren die wir Tſingtan beſitzen hat ſich
ja allerdings wie wir erfreut konſtatieren können die politiſche
Geſamtſitugtion im Oſten von Grund auf verändert und zwar
prinzipiell im Sinne der deutſchen Jntereſſen Es lag uns von
Anfang an die Erhaltung Chinas als unabhängiger e
ſchloſſener Macht am Herzen die einer hinreichenden Kraft
entfaltung fähig war um das Prinzip der handelspolitiſchen

offenen Tür des gleichen Rechtes für alle wirkſam zur
Geltung zu bringen Wie die Dinge jetzt liegen kann von einem
bevorſtehenden Zerfall und von beſonderen europäiſchen Jntereſſen
ſphären oder Protektoratsanſprüchen innerhalb Chinas für abſeh
bare Zeit mit keinem Worte mehr die Rode ſein Jnfolgedeſſen
ſind für uns Deutſche höchſt erfreulicherweiſe die ausländiſchen
Erwerbungen an der chineſiſchen Küſte unter anderen Geſichts
punkten zu beurteilen als vor einem Jahrzehnt Tſingtau mag
es nun mit viel oder wenig Luxus erbaut ſein iſt heute auf jeden
Fall ein ſchlechthin unentbehrlicher Veſtandteil nicht nur unſerer
materiellen ſondern vor allen Dingen unſerer moraliſchen Poſition
in Oſtaſien geworden Wenn für die Empfindung und die politiſche
Ueberzeugung der Chineſen Deutſchland gegenwärtig ohne weite
res in der gleichen Linie mit den übrigen großen Mächten rangiert
ſo beruht das vor allen Dingen auf der Tatſache daß wir gleich
den übrigen Mächten äußerlich ſichtbar in Oſtaſien
vertreten ſind Sähen die Chineſen Deutſchland und die deutſche
Art nicht dauernd vor Augen ſo wäre z B gar nicht daran zu
denken geweſen daß Juan Schi Kai es noch kurz vor ſeinem
Sturze durchſetzte daß neben der engliſchen und japaniſchen Ver
ſaſſung die deutſche Verfaſſung als Grundlage für
die chineſiſche Verfaſſungsreform beſtimmt wurde
Der kürzlich verſtorbene chineſiſche Großſekretär und Anterrichts
miniſter hat das Deutſche an den neuen höheren Staatsſchulen
neben dem Engliſchen als die einzige wahlweiſe obli
gatoriſche weſtliche Sprache eingeführt So ſehen wir
den Einfluß deutſchen Geiſtes in einer der europäiſchen Kultur ſo
überaus ſchwer zugänglichen Nation mehr und mehr wachſen Dies
politiſch und wirtſchaftlich zu nutzen dürfte die Hauptaufgabe
unſerer Staatskunſt im fernen Oſten ſein

Die öffentlichen Arbeiten in Ztalien
Mit einem gewiſſen Stolz geben die italieniſchen Blätter eine

Aufſtellung der Ausgaben wieder die von dem Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten in den Jahren von 1862 1909 gemacht wor
den ſind und die in der Tat die großen Anſtrengungen der Jtaliener
für die Entwickelung ihres Landes kennzeichnen 5702 Millionen
Lire ſind in den 47 Jahren für öffentliche Arbeiten aufgewandt
worden die ſich wie folgt verteilen für Eiſenbahnen 2980
Millionen für Häfen Küſtenanlagen Leuchttürme
508 Millionen für Arbarmachung 193 Millionen für h y
drauliſche Arbeiten 600 Millionen für Landſtraßen
847 Millionen für die Arbeiten in Rom und die Arbeiten
an der Tiber 197 Millionen für den Aquadukt in Apulien
10 Millionen und für Beamte für allgemeine Ausgaben und
verſchiedene Arbeiten 365 Millionen Lire

Der verhinderte Hafenkommandant
Ein eigenartiger Etikettekonflikt hat ſich in

Cherbour 4 abgeſpielt Dort langte kürzlich der braſ i
lia niſche Kreuzer Sao Paulo an um den neuen
Präſidenten Marſchall da Fonſeca nach Braſilien ab
zuholen Nun begab ſich der Kommandant des Kreuzers
Schiffskapitän Marquez Pereira in Begleitung
einer Abordnung zu dem ſtellvertretenden Hafenkom
mandanten Kontreadmiral Cros um die übliche Vor
ſtellungsviſite zu machen Der Kontreadmiral war jedoch ge
rade bei einer Konferenz mit den Direktoren und Abteilungs
chefs des Hafendienſtes und ließ den braſilianiſchen Schiffs
kommandanten und der Abordnung ſagen daß er ſie zu ſeinem
Bedauern nicht empfangen könne Dieſe ablehnende Ant
wort machte auf die Abordnung einen ſehr peinlichen Ein
druck und ſie zog ſich darauf zurück Der Vizeadmiral erklärte die Ablehnung des Eupfaiges damit daß er zunächſt

in einer ſehr wichtigen Konferenz begriffen war und daß
eine Verordnung des Marineminiſters beſtände daß eine
ſo wichtige Konferenzunterkeinen Umſtänden
unterbröchen werden dürfe Dann aber habe der
braſilianiſche Kapitän auch die r h Wenn riſt von
24 Stunden wen laſſen bevor er ſich dem Hafenkom
mandanten vorſtellte

Das Vorkommnis erregt in der Stadt unliebſames
Aufſehen um ſo mehr als die Stadtverwaltung für die

Jleilungsobjekt gewählt

broſilianiſchen Offiziere einen ſolennen Empfang und andere J Die Krankheit verbreitete ſich dann weiter nach Oſten zu beiden

i rorbereitete Die Franzoſen haben überhaupt
ein Glück mit Marſchall da anlea auch ihre Bemühungen
die Entſendung deutſcher r zur braſilianiſchen
Armee zu verhindern haben keinen Erfolg gehabt Sollte
die Zurückhaltung des Hafenkommandanten damit zu
ſammenhängen

Kleine Tagesnachrichten
Geheime Waffenlager in Mazedonien

Die Proklamierung des Ausnahmezuſtandes und die Anwen
dung des Bandengefſetzes in Monaſtir und Umgebung unter perſön
licher Aufſicht Torgut Schefkets ergibt überraſchende Reſultate
Bei Hausſuchungen in Monaſtir Perlepe Florina und Kruſchewo
wurden über 2000 Gewehre 1500 Revolver große Munitionsvor
räte und viele Dynamitbomben gefunden die dort von bulgariſchen
Banden aufgeſpeichert waren Vier Bataillone gehen nach Vodena
und Karaferia um die Bevölkerung zu entwaffnen Achthundert
erkrankte Soldaten werden nach Kleinaſien zurückbefördert

Ralle und Umgebung

Fahrpreisermäßigung für Handwerker
zum Beſuch der Weltanusſtellung in Brüſſel

gültig vom 12 September 1910
Ein dankenswertes Entgegenkommen der Eiſenbahn

behörde will es ſelbſtöändigen Handwerkern ermöglichen mit
geringeren Koſten als es gewöhnlich geſchieht die Weltaus
ſtellung in Brüſſel zu beſuchen Es liegt im Jntereſſe unſeres
Handwerkes daß recht viele ſeiner Angehörigen von dieſer
Fahrpreisermäßigung Gebrauch machen Jn Brüſſel haben
alle Kulturnationen ihre beſten Erzeugniſſe ausgeſtellt ſo
daß der aufmerkſame Beſucher zweifellos eine Fülle von
Anregungen gewinnt Die vom Feuer zerſtörten Pavillons
ſind bekanntlich wiederhergeſtellt

1 Selbſtändige Handwerker die in ihrem Ge
werbebetriebe nicht mehr als 8 Geſellen beſchäftigen
werden bei Reiſen die ſie im Jntereſſe ihrer Fort
bildung nach der Weltausſtellung in Brüſſel unter
nehmen auf den Strecken der preußiſch heſſiſchen und
der Reichseiſenbahnen unter den folgenden Be
dingungen in III Wagenklaſſe zum halben Fahr
preis in Schnellzügen außerdem gegen den vollen
tarifmäßigen Zuſchlag befördert

2 Die Fahrkarten zum halben Preiſe werden von den
Fahrkartenausgaben auf Grund von Ausvweiſen fol
genden Jnhalts die von der Handwerkskammer den
Jnnungsverbänden oder von der Ortspolizeibehörde
auszuſtellen ſind verabfolgt

Muſter für den Ausweis
Es wird hiermit beſcheinigt daß der ſelbſtändige Hand

werker Herr in in ſeinem Gewerbebetrieb
nicht mehr als 8 Geſellen beſchäftigt und infolgedeſſen berech
tigt iſt die tarifmäßige Fahrpreisermäßigung zum Beſuch der
Weltausſtellung in Brüſſel im Jntereſſe ſeiner Fortbildung in
Anſpruch zu nehmen

1910

Stempel der Handwerks Der Vorſtand der Handelskammer
kammer der Ortspoligei Die Ortspolizeibehörde
behörde oder des Jnnungs Der Jnnungsverband
verbandes

3 Die Fahrpreisermäßigung wird nur unter der Be
dingung gewährt daß der Reiſende ſowohl auf der
Hin wie auf der Rückreiſe direkte Fahrkarten zwiſchen
Abgangſtation und der deutſch belgiſchen Uebergang
ſtation löſt

4 Die Fahrpreisermäßigung für die Hinreiſe iſt bei der
Fahrkartenausgabe der Abgangſtation möglichſt
frühzeitig ſpäteſtens 24 Stunden vor Abgang
des Zuges unter Vorlage des Ausweiſes zu be
antragen Für die Rückreiſe wird die Ermäßigung von
der Fahrkartenausgabe der deutſch belgiſchen Ueber
gangſtation Herbesthal uſw gegen Vorlage des Aus
weiſes glsbald gewährt

Die Ausweiſe werden von den Fahrkartenausgaben
abgeſtempelt und den Antragſtellern zurückgegeben

5 Die Ausweiſe ſind während der Fahrt auf Verlangen
jederzeit vorzuzeigen und nach Beendigung der Rück
fahrt mit der Fahrkarte abzugeben

6 Auf der Hin und Rückreiſe iſt je eine Fahrtunter
brechung wie im gewöhnlichen Verkehr geſtattet

Verein für Naturkunde
Die letzte Vereinsverſammlung wurde durch naturwiſſenſchaft

liche Milteilungen ausgefüllt Herr Weißgerber berichtete
über Flügel Stachel und Behaarung der Honigbienen Als An
zchauung dienten mikroſkopiſche Präparate und zahlreiche Zeich
nungen

Herr Kleine hatte ebenfalls den Jnſektenflügel als Mit
Er zeigte im Vergleiche zwiſchen dem

Bau des Flügels und dem des Beines daß beide nicht homologe
Gebilde ſind An der Entwicklungsgeſchichte des Einzelweſens ſo
wie an der der Geſamtheit wies er es nach Der Flügel iſt danach
als ein Produkt der allgemeinen Verhältniſſe unter denen das
Tier lebt anzuſehen Auf Hypericum perforatum H tetrapterum
und H quadrangulum leben Chryſomelaaxten Herr Spöttel
brachte biologiſch Jntereſſantes über dieſe Käfer Nach ſeiner Be
obachtung iſt Chryſomela varians als Stammform von Ch cen
taurea Ch pratenſis und Ch aethiops anzuſehen Er zeigte
dieſe Arten in zahlreichen Exemplaren An Pfſaeliota campeſtris

Feldchampignon erklärte Herr Oertel die unverkennbaren
Merkmale dieſes Pilzes

Herr Bernau legte neben dem gemeinen Habichtskraut
Hieracium piloſella die von ihm in hieſiger Gegend gefundenen
ſeltenen Spezies H peleterianum vor Als ein Produkt der
naſſen fruchtbaren Witterung iſt die von Herrn Mohrhardt
miigebrachte Fruchtdolde der Zwiebel anzuſehen die neben reifen
Samen kleine Brutzwiebeln trug Herr Lu ca s ſprach über Ge
witterbildung über die reichlich 50 Theorien aufgeſtellt ſind Der
Vortragende ging nur auf zwei ein auf die älteſte und bekann
teſte von Winkler und Palmieri die Depreſſionstheorie und auf
die Jonentheorie von Linß Ueber die letztere wenig bekannte
gab er eingehende Erklärungen Am Schluſſe brachte er Statiſti
ſches über Gewitter An Zeichnungen zeigte er Blitzformen und
wies auf das Jrrtümliche des Zickzackblitzes hin

Ueber Schlafkrankheit ſprach Herr G Richter Jhr Aus
gangspunkt ſt

jetzt beendet Er hat ein Vierteljahr gedauert
Holzarbeiter ſind unterlegen ſie haben überhaupt keine Zugeſtänd
niſſe erlangt

IJnſel Fernando Po an der Weſtküſte Afrikas

Seiten des Aequators Mitteilungen über Erreger Verbreiter
e tn dieſer Nicht nur Negerkrankheit beſchloſſen den

und

Der Streik
in der Waggonfabrik von Gottfried Lindner G iſt

Die ſtreikenden

Regen Was uns der Sommer in ſo ausgiebigem Maße be
ſchert hat ſcheint auch der Herbſt bringen zu wollen Strömenden
Regen Den Tag über ein rauher herbſtlicher Wind kaum daß
die Sonne ſich einmal verſchüchtert hervorwogte und dann abends
ſtundenlang anhaltender Regen Große
Straßen vereinzelte Paſſanten die nicht ſchnell genug nach Hauſe
kommen können das iſt die Signatur dieſes November pardon
September tages der nach dem Kalender noch zum Sommer
gehört

Pfützen auf den verödeten

Der Bezirkseiſenbahnrat der Direltionsbezirke Halle und
Erfurt wird am 28 September in Erfurt eine Sitzung abhalten

Paulusgemeinde Nächſten Miltwoch den 28 September
präzis 8 Uhr findet in den Thaliaſälen Familienabend der
Paulusgemeinde zur Feier des Stiftungsfeſtes des Jugendvereins
ſtatt
führungen wird als Schillerfeier eine Aufführung von ergreifenden

Neben edler auserleſener Muſik und turneriſchen Auf

Szenen aus den Karlsſchülern von Laube Schillers Räubern
und Wallenſteins Tod geboten werden Eintritt 15 Pfg pro
Perſon Kinder unter 12 Jahren und ohne Begleitung Erwachſener
haben keinen Zutritt Freunde der Gemeinde und der Jugend
ſind herzlichſt eingeladen

Jm Stadttheater gab es geſtern eine Premiere ein
Luſtſpiel von Leo Walter Stein und Ludwig Heller das
den Titel Jm Sperlingsneſt führt Das Stück beſchreibt die
Emanzipationsbeſtrebungen eines jungen Malers der unter
der bevormundenden Obhut eines reichen komiſchen Adoptiv
vaters und ſeiner Köchin ſteht Die Liebe macht ihn jedoch
ſelbſtändig Der junge Maler heiratet ſeine Käthe deren
Mutter im Freunde ihres Schwiegerſohnes einen Begleiter
durchs Leben findet Die Rolle des alten Sperling ver
körperte Thies mit glänzender Komik Auch die Sperlinge
die ſchließlich im warmen Reſte ſaßen wurden recht gut dar
geſtellt Das Haus war mäßig beſucht Heute abend mehr

Heimkehr Die Manöver haben nun ihr Ende erreicht eines
der wichtigſten Ereigniſſe im Leben des Soldaten iſt vorüber
gegangen Für die Offiziere bringt es häufig genug eine Entſchei
dung Beförderung oder Abſchied für die Reſerviſten aber die
Heimkehr in den alten Beruf in den Kampf um das tägliche Brot
für die Soldatenbraut ſchließlich die Trennung und unendliches
Leid bis dann wieder ein ſchmucker Jünger des Mars ihre Liebe
erwirbt Manche von ihnen hat Mittwoch dem ſtrömenden Regen
zum Trotz ausgeharrt und die Heimkehrenden erwartet Etwas
ermüdet und durchnäßt ſind ſie freilich aber der Menſch der in der
Uniform ſteckt iſt doch noch der alte geblieben Freundliche Grüße
werden ausgetauſcht noch in aller Eile kleine Verabredungen ge
troffen Und die Offiziere lächeln ſtill vor ſich hin alle Jahre das
gleiche Bild und im Grunde ſind ſie auch ganz zufrieden ein
wenig im Kreiſe der Jhren vaſten zu dürfen

Hus dem I eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c c
Eine Bitte an des Stadttheater

Jn Berlin und Wien rüſtet man ſich jetzt dem großen Schau
ſpieler der ſoeben die Augen zum ewigen Schlummer geſchloſſen
eine würdige Ehrung zu erweiſen Das alte Wort daß die Nach
welt dem Mimen keine Kränze flicht iſt längſt Lügen geſtraſt
worden Und ſelbſt wenn es noch in Geltung wäre müßte die
Mitwelt wenigſtens die Dankesſchuld an diejenigen abtragen die
uns die Werke unſerer Dichter näher gebracht oft erſt verſtändlich
gemacht haben

Unſer Stadttheater hat vor zwei Jahren als Ernſt von Wilden
bruch von uns ging eine Gedenkfeier veranſtaltet es ſteht augen
blicklich mitten im Björnſon Zyklus Vielleicht entſchließt es ſich
jetzt auch eine Kainz Feier zu veranſtalten Eine jener Dich
tungen in denen er ſeine Zuhörer fortriß müßte nach einer ein
leitenden Totenfeier in hervorragender Beſetzung in Szene gehen
Vielleicht würde ein Gaſt die Rolle übernehmen in der auch das
Halleſche Publikum den Meiſter kennen gelernt Hamlet Mephiſto
Leon oder Ferdinand Wie wäre es Herr Geheimrat

F

Provinzial Nachrichten

Perſonalnachrichten aus der Provinz
Dem Erſten Vorſtandsbeamten der Reichsbankſtelle Nord

bauſen Bankaſſeſſor Sauerhering wurde der Charakter als
Bankdirektor mit dem Range eines Rates vierter Klaſſe verliehen
Der Regierungsrat Graf v Bylandt Baron zu Rheydt in
Magdeburg wurde der Kgl Regierung in Königsberg der Regie
rungsaſſeſſor Dr Krichelsdorff in Bromberg der Kgl Regie
rung in Magdeburg überwieſen

Der neue Sparkaſſendirektor
Aus dem Kreiſe Graſſchaft Hohenſtein 20 Sept Wie die

Nordh Allg Ztg erfährt iſt zum Direktor der KHreisſparkaſſe
für die Grafſchaft Hohenſtein in Nordhauſen der bisherige Bürger
meiſter Schoch aus Benneckenſtein gewählt worben

Eine Broſche im Werte von 3500 Mark geſtohlen
Leipzig 21 Sept Geſtern morgen gegen 12 Uhr kam in ein

Juweliergeſchäft in der inneren Stadt ein annähernd 50 Jahre
alter Mann anſcheinend ein Ausländer Er ließ ſich wie die
Leipz N melden einzelne wertvolle Schmuckſtücke vorlegen

Schließlich fiel ſeine Wahl auf ein Schmuckſtück das ungefähr
580 Mark koſtete Der Unbekannte bat den Juwelier man möge
ihm das Stück mit Quittung in ein Hotel ſenden Darauf ver
ſchwand er Wie ſich dann ſpäter hevausſtellte iſt der betreffende
Juwelier einem geriebenen Schwindler zum Opfer gefallen Jn
dem angegebenen Hotel war der Fremde nicht ab geſtiegen Nun
mehr bemerkte der Juwelier auch daß ihm eins der vorgelegten

Schmuchſtücke eine Broſche im Werte von ungefähr 3500 Mark
fehlte Offenbar hatte der Schwindler dieſes Stück als ihm andere

Gegenſtände vorgelegt laſſenwarden verſchwinden Der

h



a

e 9 S T 9
Schwindler ſprach fließend franzöſiſch Er machte den Eindruck
eines Ausländers Die geſtohlene Broſche hatte die Form einer
Schleife und war mit 106 kleinen Brillanten geſchmückt An der
Schleife hirg ein großer Brillant als Tropfen Die Steine
waren in Gold auf Platin gefaßt Der Fremde hatte angegeben
er heiße Belza oder Balza

Weißenfels 21 Sept Ausgeſetztes Kind Am
19 d abends gegen 8 Uhr wurde im Hausflur des Stifts
Salem ein Kind männlichen Geſchlechts im Alter von acht bis

vierzehn Tagen gefunden Das Kind war bekleidet mit weißem
Hemde und Kleid und in ein weißes Taſchentuch mit dem Buch
ſtaben A gezeichnet gebunden

Schloßvippach 21 Sept Weiße Faſanen Jn der
Echloßvippacher Flur ſind von Jägern zwei weiße Faſanen beob
achtet worden Es iſt das eine ebenſo ſeltene Naturerſcheinung
wie der ſeinerzeit aus Wallichen gemeldete weiße Spatz

Zeitz 20 Sept Gefahren der Bruchfelder Geſtern
nachmittag war der Gutsbeſitzer Elm aus Rumsdorf auf ſeinem
ron der Grube Neuglück ſchon lange abgebauten VBruchfelde das
er ſchon lange wieder bewirtſchaftete mit Eggen beſchäftigt Plötz
lich verſanken die beiden wertvollen Pferde in ein etwa ſechs
Meter tiefes höhlenartiges Loch aus dem ſie nur mit großer Mühe
unverſehrt hervorgezogen werden konnten indem man eine Böſchung
ausſchachtete Ein weniger glücklich verlaufener Unfall paſſierte
Herrn Elm ſchon vor einigen Jahren Vor vier Jahren fielen
demſelben Beſitzer zwei wertvolle Pferde mit dem Wagen in das
7 Meter tieſe Teerloch bei Rumsdorf und ectranken

Glauchau 21 Sept Die Geflügelcholera greift im
hieſigen Bezirke immer weiter um ſich Außer in den bereits ge
nannten Gehöften iſt die gefährliche Seuche nachträglich noch amts
tierärztlich feſtgeſtellt worden unter den Gänſebeſtänden
des Gutsbeſitzers Heinig des Hausbeſitzers Reinhard Lindner
und des Gaſtwirts Neſtler in Falken des Gaſtwirts Jacob
in Niederlungwitz des Bäckermeiſters Forner und des Hausbeſitzers
Auguſt Wolf in Hermsdorf ſowie des Hausbeſitzers Ernſt Rock
ſtroh in Grumbach

Wettmar 20 Sept Vom Blitz erſchlagen wurde
hier geſtern abend ein junger Mann Er war hierher gekommen
um an der Feier einer Silberhochzeit teilzunehmen Kaum hatte
er aber die BVehauſung ſeiner hieſigen Verwandten betreten und
am Ofen Platz genommen als ein Blitzſtrahl im Schornſtein nieder
fuhr und den Gaſt tötete

Eisleben 21 Sept Die auswärtigen Sprechtage
der Rechtsauskunftsſtelle der Mansfeldſchen Kupferſchiefer bauen
den Gewerkſchaft finden im Monat Oktober 1910 ſtatt Donners
tag den 13 in Kloſtermansfeld Donnerstag den 20 in Helbra
Donnerstag den 27 in Hettſtedt Die Auskunftsſtelle vermittelt
auch die unentgeltliche Vertretung Verſicherter vor dem Reichs
verſicherungsamt Abteilung für Arbeiterwerſicherung in Berlin
falls ihr alle zur Sache gehörenden Schriftſtücke rechtzeitig vor
gelegt werden

Waollersleben 21 Sept Rittergutsverkauf Das
früher Langenau ſche jetzt Vehrend ſche Rittergut wurde an einen
Herrn von auswärts verkauft

Erfurt 21 Sept Der Regierungs und Schulrat
Eichhorn, Dezernent für Schulſachen iſt im Alter von 56

Jahren geſtorben

Erfurt 20 Sept Stiftung Fabrikbeſitzer Sahlender
überwies der Stadt 5000 Mark mit der Beſtimmung daß dafür
ein Fernrohr für die ſtädtiſche Oberrealſchule angeſchafft werde
Der Kuppelbau für eine Sternwarte iſt auf dem Gebäude der
Oberrealſchule bereits vorhanden

Eſchwege 16 Sept Die Deutſche Kolonialſchule
in Witzenhauſen hat mit Beginn dieſes Monats ihr Som
merſemeſter geſchloſſen Zur Entlaſſung kamen 9 Schüler mit dem
Diplomzeugnis Sie übernahmen Stellungen im kolonialwirt
ſchaftlichen Berufe in Südweſt Oſtafrika und Togo

Kranichfeld 19 Sept Die Bahnhofſtraße hierſelbſt
iſt bekanntlich auf der linken Seite faſt ganz meiningiſch nur das
Dampfſägewerk von Hermann Schachtſchabel iſt weimariſch
Schachtſchabel hat eine Vergrößerung des Wohnhauſes vorge
nommen und iſt dabei ein Stückchen auf das ihm gehörende Mei
ninger Gebietsteil gekommen Er wurde deshalb in Strafe ge
nommen und das Gebäude ſollte wieder entfernt werden Kurz
entſchloſſen wurde Sch bei zuſtändiger Stelle in Meiningen vor
ſtellig Er bekam eröffnet daß es wohl bei der Geldſtrafe bleiben
würde aber die Gebäulichkeit könne ſtehen bleiben indem in aller
Kürze ein Austauſch herbeigeführt würde Nun fragt ſich s
Wird das ganze Kranichfeld meiningiſch oder nur das Stückchen

Leisnig 21 Sept Schadenfeuer infolge Unfalls
Am Sonntag abend gegen 10 Uhr begab ſich die kränkliche Frau
des Schuhwarenhändlers Schatz in Schönerſtädt mit einer Petro
leumlampe nach dem Obergeſchoß Auf der Treppe wurde die
Frau vom Schwindel befallen und fiel die Treppe hinab
Als ſie aus der Ohnmacht erwachte ſah ſie daß auf dem Haus
boden Feuer entſtanden war Mit großer Mühe ſchleppte ſie
ſich nach dem Hofe wo ſie dann aufgefunden wurde Jnzwiſchen
hatte ſich das Feuer im Hauſe da niemand weiter daheim war
weiter ausgebreitet Das ganze Wohnhaus Scheune und
Nebengebäude wurden ſchließlich ein Raub der Flammen Schatz
hatte nur wenig verſichert

Apolda 20 Sept Selbſtmord Jn dem Gartengrund
ſtück ſeines zukünftigen Schwiegervaters ſetzte heute früh ein
21jähriger Maurergeſelle aus Glauchau i S ſeinem Leben durch
Erſchießen ein Ziel K hatte ſich erſt vor kurzer Zeit verlobt
Die Beweggründe zu ſeiner Tat ſind unbekannt

Ditfurt 19 Sept Die Rübenernte hat ihren Anfang
genommen Die Ernteerträgniſſe ſcheinen gut zu werden
Die Rüben haben ſich nach dem vielen Regen gut entwickelt jedoch
ſind ſie ziemlich mit Schmutz behaftet Bei den Kartoffeln
iſt ein beträchtlicher Prozentſatz n Fäulnis übergegangen
Außerdem ſind die Knollen nur klein geblieben und in geringer

Menge vorhanden Gegen das Vorjahr iſt in der Kartoffelernte
ein erheblicher Ausfall zu verzeichnen Die Kartoffeln dürften da
her im Preiſe bald noch ſteigen

Cöthen 20 Sept Tod durch Herzſchlag Hier wurde
im Garten bei der Mühle auf der er beſchäftigt war der Müller
geſelle Karl M von hier tot aufgefunden Reben der Leiche des
Verſtorbenen ſtand der Hund desſelben der niemand an ſeinen
toten Herrn heranließ Die ſofort benachrichtigte Polizei ermittelte
daß der Verſtorbene von der Wohnung ſeines Arbeitgebers nach
eingenommenem Frühſtück in ſcharfem Tempo auf dem Rade nach
ſeiner Arbeitsſtä te gefahren iſt Jn ſtark erhitztem Zuſtande hat er
hier im Garten Obſt gepflückt Hierbei hat ihn der Tod durch
Herzſchlag ereilt

Salchau Altmark 18 Sept Die verſunkene Glocke
Eigenartig iſt das Schickſal einer alten Kirchenglocke die in un
ſerem Orte lange Zeit ihre Dienſte getan hat Durch freiwillige
Spenden von Gemeindemitgliedern hat der damalige Paſtor Hart
mann in Letzlingen vor mehr als 30 Jahren die Summe aufge
hracht um die Glocle von der Gemeinde Schönwalde kaufen zu

können Beim Abbruch des alten Schulhauſes wurde ſie herab
geholt aber an dem Neubau nicht wieder angebracht Jetzt ſteht
ſie nun vergeſſen an einem Orte des Schulgehöftes der nicht näher
bezeichnet werden ſoll

Weida 19 Sept Mit Streichhölzern ſpielende
Kinder ſteckten in der Oberſtraße im Hintergebäude des Baſtam
ſchen Grundſtücks das in einem Schuppen liegende Stroh an Das
Feuer ergrift ſchnell auch zwei Waſchwannen einen Handwagen
uſw und die durch Decke emporſchlagenden Flammen brannten
die Dielen durch Die Mutter der kokelnden Kinder wollte den
Brand löſchen mußte ſich aber ſchließlich vor demſelben durch ein
Fenſter ſelbſt in Sicherheit bringen Einige herbeigeeilte Feuer
wehrleute löſchten das Feuer bevor es weiteren Schaden anrichtete

Probſtzella 18 Sept A Preuß ziagt Die Eiſen
bahnſtrecke von Probſtzella nach Steinbach a W hat bekanntlich
auf Gleislänge einen Meter Steigung Die Züge können dieſe
Steigung nur in langſamſten Tempo überwinden Ein Fahrgaſt
aus Preußen der dieſer Tage in einem Schnellzug auf dieſer Strecke
ſaß und anſcheinend nicht ſo viel phyſikaliſches Verſtändnis beſitzt
das zu begreifen äußerte Kaum ſind wir in Bayern herin jeht
auch die ekelhafte Bummelei ſchon wieder los Darauf gab ein
Jnſaſſe zur Antwort Schau vor Maulaff a Preuß ziagt
Dem Zug war eine preußiſche Lokomotive vorgeſpannt

Vermischkes

Großfeuer im Park von Sans ſouei
Das Lordmarſchallhaus in Gefahr

Die geſamte Potsdamer Feuerwehr wurde Mittwoch vor
mittag kurz nach 8 Uhr nach der Linnéſtraße im Park von
Sansſouci gerufen wo auf dem Grundſtück der königlichen
Gartenintendantur ein Großfeuer ausgebrochen war
Es brannte das Dachgeſchoß eines 1ſtöckigen Gebäudes un
mittelbar neben dem Lord marſchallhauſe Auf dem
Dachboden des Gebäudes lagerten über zwanzig Fuhren Heu
und Stroh Hier hatte das Feuer ſeinen Herd Vermutlich
ſind wie das B meldet durch die Schornſteinanlage
die durch dieſen Bodenraum führt Funken in das Heu und
die Strohvorräte übergeſprungen und haben gezündet

Als die Gefahr bemerkt wurde drang bereits dichter
Rauch aus dem Dach hervor Nach wenigen Minuten wurden
auch ſchon Flammen ſichtbar ſo daß bei der Ankunft der
Feuerwehr der Brand ſchon weit vorgeſchritten war Brand
inſpektor Edel ließ ſofort vier Schlauchleitungen auslegen und
ſchickte von allen Seiten Sappeure vor um ein weiteres Um
ſichgreifen des Feuers zu verhüten Vor allem mußte das
angrenzende Lordmarſchallhaus das zurzeit Friedrichs
des Großen erbaut wurde geſchützt werden Durch unaus
geſetztes Waſſergeben gelang es auch der Feuerwehr den
Brand auf das Dachgeſchoß zu beſchränken Die Heu und
Strohvorräte mußten auf den Hof hinabgeworfen und dort
einzeln abgelöſcht werden eine Arbeit die viel Mühe ver
urſachte und ſehr zeitraubend war Auch vom Dachſtuhl iſt
nichts gerettet Er brannte vollſtändig nieder

Während der Löſcharbeiten erſchien auf der Brandſtelle
die Prinzeſſin Auguſt Wilhelm die von der be
nachbarten Villa Liegnitz aus den Feuerſchein bemerkt hatte
Erſt als die Gefahr völlig beſeitigt war entfernte ſich die
Prinzeſſin wieder Bald nach 11 Uhr konnte die Feuer
wehr wieder in ihr Depot zurückkehren doch blieb eine Brand
wache zurück die mit einer Schlauchleitung noch bis in die
Nachmittagsſtunden hinein Waſſer gab Die Wohnungen und
Stallungen die unter dem vom Feuer zerſtörten Dachboden
liegen blieben unverſehrt Auch das Vieh konnte rechtzeitig
in Sicherheit gebracht werden

Vom Tübinger Korpsſtudenten zum amerikaniſchen General
ſtäbler

Die Mil pol Korreſpondenz berichtet
M p Major Carl Reichmann von der 24 Jnfanterie

einem der vier Neger Regimenter des nord amerikaniſchen Bundes
heeres gehört zu den 18 Offizieren die bei der jetzt erfolgten
Zuführung neuen Blutes und Vermehrung des Generalſtabes in
dieſe Waſhingtoner Zentralbehörde verſetzt worden ſind Vor
dretßig Jahren war der damalige Studioſus med Reichmann als
Korpsburſche und Chargierter der Boruſſen einer der gefürchtetſten
Schläger in Tübingen Anno 1882 ließ ſich ein hochgewachſener
blonder Deutſcher deſſen Schmiſſe den alten Studenten verrieten
beim 10 amerikaniſchen Jnfanterie Regiment anwerben wo er
bald zum Korporal dann zum Kompagnie Feldwebel aufrückte
Jm Jahre 1887 wurde Reichmann der inzwiſchen die Offizier
ſchule in Fort Leavenworth beſucht hat nach vorzüglich beſtandenem
Examen zum Leutnant ernannt Er focht mit Auszeichnung 1898
in Cuba 1899 auf den Philippinen und wurde im Januar 1900
als Militärattachee nach dem Transvaal 1904 in gleicher Eigen
ſchaft nach der Mandſchurei geſchickt Durch Bearbeitung und
Ueberſetzung Moltkeſcher und anderer deutſcher Generalſtabsſchriften
in das Engliſche hat ſich der in der Armee hochgeſchätzte Offizier
auch einen guten Ruf als Militärſchriftſteller erworben

Die wohlverdiente Auszeichnung des nunmehr Fünfzigjährigen
wäre wohl ſchon längſt erfolgt hätten nicht die Vorgänger des
neuen Generalſtabschefs Leonard Wood dem Geſchrei der Yankee
JingoPreſſe nachgegeben die in des Dutchman s Berufung in
den amerikaniſchen Generalſtab eine Gefährdung des Staatsinter
eſſes Uncle Sam s ſehen wollten

Der Bonbonkönig als Schmugngler
Aus Newyork wird telegraphiert daß die dortigen Zoll

behörden Mr Morgenthau den ſogenannten Vonbon
könig wegen Schmuggelns verhaftet habe Mergenthau der
Beſitzer großer Zuckerwarenfabriken war mit ſeiner Frau auf der
Mauretania von einer europäiſchen Vergnügungsreiſe zurück

getehrt Als Aie Beamten ihn ſfragten ob er etwas zu verzollen
habe entgegnete er Nein Die Beamten fragten ihn noch ein
mal ob er auch ganz ſicher ſei daß er nichts mitgebracht habe für
deſſen Einführung Onkel Sam Gebühren fordere und Morgenthau
tat ſehr empört darüber daß ſein Nein auf die erſte Frage nicht
genügte Da hieß man ihn ſeinen Rock ausziehen und fand um
den Rücken gebunden zwei goldene Uhren und ein
Perlenhalsband Jn den Kleidern der Frau Morgenthau
verſteckt wurden dann von weiblichen Beamten noch eine Schnur
Perlen und zwei diamantenbeſetzte Armbänder
entdeckt

Mama zum Geburtstag Ein Geſchichtchen das den
Vorzug haben ſoll nicht erfunden zu ſein kann die Bad
Nauheimer Zeitung vom kleinen h e eGeorg von Heſſen erzählen Der Knabe durfte kürz

ein kleines ſilbernes Etui mit einem Schnurrbartbürſtchen
auf deſſen Platte ein E graviert war Sein heißeſter Wunſch
war dieſes Vürſtchen zu beſitzen Auf die Frage was er
denn damit wollte erwiderte er Jch möchte es Mama zum
Geburtstage ſchenken

Von Verbrechern erſchlagen Drei Verbrecher die aus dem Ge
richtsgefängnis zu Landsberg a W geflohen waren erſchlugen den
Hilfswärter Schönke auf der Treppe Die Täter wurden ergriffen

Letzte Fachricnien
Das Ende des Budgrkſtreites

Magdeburg 21 Sept Auf dem Parteitage erſuchte Bebel
im Namen des Parteivorſtandes den Antrag Zubeil und Genoſſen
daß ſich diejenigen Parteigenoſſen die der Reſolution des Partei
vorſtandes zuwiderhandeln damit ohne weiteres außerhalb der
Partei ſtellen zur ückzuziehen da bereits S 23 des Organi
ſationsſtatutes beſage daß diejenigen die gegen die Grundſätze der

Partei oder gegen die Parteitagsbeſchlüſſe handeln aus der Partei
ausgeſchloſſen werden Der Antrag Zubeil wurde darauf zurück
gezogen Der Antrag des Parteivorſtandes gelangte dann zur Ab
ſtimmung die namentlich war Der erſte Abſatz wurde mit 266
gegen 106 die vier weiteren Abſätze mit 301 gegen 71 der Geſamt
antrag unverändert in namentlicher Abſtimmung mit 289 80
Stimmen angenommen Damit war die Budgetfrage er
ledigt Die Verhandlung wurde auf Donnerstag vertagt

Jnſpektionsreiſe des Eiſenbahnminifſters
München Gladbach 21 Sept Der Miniſter der öffentlichen

Arbeiten iſt heute vormittag von Baden Baden in Begleitung de
Eiſenbahndirektions Präſidenten Martini aus Köln und mehreren
Miniſterialräten hier eingetroffen zu einer Beſichtigung der neuen
Eiſenbahnanlagen Mittags erfolgte die Weiterfahrt nach Aachen

Die Vorunterſuchung gegen den Friedberger
Attentäter

Frankfurt a 21 Sept Jn der Unterſuchung gegen Werner
erfahren die Blätter aus Gieſen daß der Verbrecher falls ſich nicht
außergewöhnliche Komplikationen oder Umſtände während der
Vorunterſuchung ergeben überhaupt nicht nach Friedberg über
führt wird Werner hat zugegeben daß er den zur Tat verwendeten
Sprengſtoff in einem Werke in St Jngbert geſtohlen habe Die
Unterſuchung wird ſich daher auch auf dieſen Diebſtahl erſtrecken

Zum Werftarbeiterſtreik
Kiel 21 Sept Zwei ſtark beſuchte Werftarbeiterverſamm

lungen beſchloſſen die Unterſtützung der Ausgeſperrten von 65 Pfg
auf 1 Mark täglich zu erhöhen Die Verheirateten unter den
Streikenden ſollen vom 1 Oktober ab monatlichen Mietszuſchußz
von 10 Mark erhalten

Kampf mit Verbrechern
Mannheim 21 Sept Zwei Zuhälter aus Ludwigshafen die

ſich in Begleitung von zwei Frauenzimmern befanden verſuchten
vergangene Nacht im Schloßgarten einen Raubanfall auf einen
Kanzleiaſſiſtenten Dieſer wehrte den einen Angreifer mit einem
Revolverſchuß ab Der andere Verbrecher verfolgte den Kanzlei
aſſiſtenten bis zur NRheinbrücke und nahm ihm 50 Mark ab Der
Täter iſt flüchtig Der andere Verbrecher liegt hoffnungslos im
Hoſpital zu Ludwigshafen

Fürſt Vadolins Abſchied
Paris 21 Sept Zu Ehren des ſcheidenden deutſchen Vot

ſchaſters in Paris des Fürſten Radolin fand heute beim Präſi
denten Fallières auf Schloß Rambouillet ein Abſchiedseſſen ſtatt
dem auch der Kabinettschef Vriand beiwohnte

Zum Eilenbahnunglück bei Vottenmann
Wien 21 Sept Da noch zwei der beim Eiſenbahnunglück bei

Rottenmann ſchwer verletzten Perſonen mit dem Tode ringen dürfte
ſich die Anzahl der Toten auf neun erhöhen Das Befinden der im
Spital von Rottenmann befindlichen Verletzten iſt ein relativ
günſtiges Die Geſamtzahl der Verletzten beträgt wie nunmehr
feſtgeſtellt worden iſt 28 Perſonen

Schwerer Anglücksfall
Wien 21 Sept Jn der im zehnten Stadtbeztrk gelegenen

Kabelfabrik der Aktien Geſellſchaft von Felten und Guillaume
riß heute das Seil eines Aufzuges auf welchem ſich drei Arbeiter
befanden Der Aufzug ſtürzte mit den Arbeiten in die Tiefe Alle
drei wurden lebensgefährlich verletzt

Vermiſchte Drahtnachrichten
Frankfurt a 21 Sept Der Z ar fuhr heute vormittag

kehrte 11 Uhr 50 nach Friedberg zurück Die Zarin fuhr wie ge

ausſichtlich noch über den größten Teil des Oktobers erſtrecken
London 21 Sept 1500 Arbeiter der Werft von Jarnow ſind

wegen Lohndifferenzen in den Ausſtand getreten

Saloniki 21 Sept Jn Monaſtir und Umgebung wurden ge
heime Lager von Bomben und Waffen entdeckt und beſchlagnahmt

Unterhaltungsblatt
Das gelbe Meer Roman von Marie Stahl Fortſ

Der letzte Gruß Humoreske von Rolph von Boddenhuſen
Bunte Zeitung Literatur

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J Eugen Brinkmann für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Vtto Hendel, Sänmtlich in Halle a S

lich in Begleitung ſeiner Erzieherin ein Nauheimer Bijou 1
teriewarengeſchäft chen Bei dieſer Gelegenheit ſah

Dieſe Nummer umſaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterbaltungsblatt

11 Uhr mit den Großfürſtinnen nach Bad Nauheim zur Kirche und

wöhnlich ins Bad Der Aufenthalt des Zarenpaares wird ſich vor
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Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der Senat der Tech niſchen Hochſchule zu Berlin
Charlottenburg für das neue Studienjahr 1910/11 ſetzt ſich
folgendermaßen zuſammen Rektor Dr ing Müller Breslau
Prorektor Matheſius Abteilungsvorſteher Koch de Thierry Joſſe
Bromberg Hirſchwald und Herkner Zu Senatoren ſind an Stelle
dreier ausſcheidender Mitglieder Stadtbaurat a D Prof Brix
Prof Caeſar und Dr ing Stäuber auf zwei Jahre gewählt
worden

Unterm 20 Auguſt iſt der Privatdozent Dr theol et phil Joſef
Schmidlin zum a o Prof der Kirchengeſchichte mit beſonderem
Lehrauftrag für Dogmengeſchichte Patrologie und katholiſche Miſ
ſionskunde an der Univerſität Münſter i W ernannt worden
Der Dozent ſür Elektrotechniſche Konſtruktionen an der Techn Hoch
ſchule zu Braunſchweig Chefingenieur der Braunſchweigiſchen
Maſchinenbauanſtalt Oskar Brünig wurde als Lehrer an das
ſtaatliche Technikum in Hamburg berufen Der etatsmäßige
Profeſſor für Werkzeugmaſchinen an der Techn Hochſchule in Han
nover Geh Reg Rat Dr Jng Hermann Fiſcher tritt am 1 Okt
1910 in den Ruheſtand Prof Fiſcher ſteht im 71 Lebensjahre
Auf eine 25jährige Tätigkeit als ord Prof konnte am 21 Sept der
Vertreter des Sanskrit und der vergleichenden Sprachwiſſenſchaften
an der Univerſität Bonn Geh Reg Rat Dr phil Hermann Georg
Jacobi zurückblicken

Ein franzöſiſcher Arzt über Ehrlich Hata 606
Dr Picard hielt in der Volksuniverſität des Faubourg

Saint Antonie einen Vortrag über das Ehrlichſche Heilmittel
Ehrlich Hata 606 Dr Picard der Hilfsarzt im Spital von

Saint Lazare gab verſchiedene Aufklärungen über die Arbeiten des
deutſchen Gelehrten und erläuterte dann die Zuſammenſtellung
des neuen Präparats welches von ihm im Spital vielfach ange
wendet wurde Er erklärte ſich mit den erzielten Erfolgen ſehr
zufrieden fügte aber hinzu daß das franzöſiſche Prä
parat Actyle nicht hinter dem Ehrlichſchen Heilmittel zurück
ſtehe

Chronik
Nudolf Herzogs Roman Die Wiskottens iſt von der fran

zöſiſchen Schriftſtellerin Nelly Melin überſetzt worden und wird
im nächſten Monat in einem Pariſer Blatte zum Abdruck gelangen

Der nächſte internationale Tuberkuloſekongreß findet gemäß
dem Beſchluß des letzten in Waſhington abgehaltenen Kongreſſes in
der zweiten Hälfte des Mcxats April in Rom 1911 ſtatt

Theater und Musik

Srstaufführung eines Shakespeare Dramas
Es iſt ein Verdienſt Dr Kilian s zum erſten Male auf einer

deutſchen Bühne Shakeſpeares Timon von Athen zur Auf
führung gebracht zu haben Leider war das Münchener Hof
theater nicht gar ſehr beſetzt Der ſpröde kaum bühnenwirkſame
Stoff verlockte zu wenig Aber es war eine große Kunſttat trotz
vieler Streichungen die aus einem Fünfakter einen Dreiakter
hatten werden laſſen Der Aufführung lag die Ueberſetzung von

Paul Heyſe zugrunde H
Berliner Theater

Luſtſpielhaus
Roda Roda und Rößler waren beide zur Erſtaufführung ihrer

einſt zenſurverfolgten Schnurre Der Feldherrnhügel im
Luſtſpielhaus erſchienen Man hatte die Erwartungen vielleicht
etwas zu hoch geſpannt immerhin hat die Komödie die voller
famoſer Karikaturen iſt ausgezeichnet unterhalten Guſtav
Charleé ſpielte den jovialen Prinzen mit vornehmer Liebens
würdigkeit Auch allen anderen ſo Sachs Spira und Bach

gebührt Anerkennung carNeues Schauſpielhaus
Jm Neuen Schauſpielhaus iſt Molière zu Wort gekommen

mit ſeiner tollen Poſſe Herr von Pourcegaugnac Die
Regie hat für dies ausgelaſſene Werk den richtigen Ton gefunden
Jda Wüſt Chriſtians und Siebert erfreuten immer wie
der durch ihr Spiel Die Aufführung hatte guten Erfolg

Dr S

Die ersten französischen Konzerte in München
Das Künſtlertheater war voll beſetzt Das erſte Mor

genkon zert der franzöſiſchen Muſikfeſte begann Drei Kammer
muſikwerke von SaintSasns bildeten den Hauptinhalt des Pro
gramms glatte flüſſige Muſik

Das zweite Orcheſter konzert begann mit einem Werke
welches in unſeren Konzertſälen während der letzten Jahre ab und
zu immer einmal anzutreffen war Ceſar Francks moll
Symphonie Mit ihr ſpielte man den beſten Trumpf gleich
zu Anfang aus Der Dirigent Rhené Baton alle Künſtler
und das Tonkünſtlerorcheſter bewährten ſich vortrefflich

v

Zu Ehren der Franzoſen iſt für nächſten Donnerstag eine
zweite Galavorſtellung im PrinzRegententheater zu München
angeſetzt und zwar die Electra von Richard Strauß in der
Frau Bahr Mildenburg zum erſten Male als Gaſt in München die
Klytämneſtra ſingen wird

Bühnenchronik
Den neun Bühnen die die neueſte Hermann Bahrſche Komödie

Die Kinder gemeinſam zur Uraufführung vorbereiten hat ſich
nun noch das fürſtliche Hofthetter in Gera angeſchloſſen Und
Halle3 u Eugène Brieux der Verfaſſer der Roten Robe
brachte im Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Schauſpielhaus zu Berlin
ſeine neue Komödie Kletken zur Uraufführung Das Werkchen
iſt von dramatiſcher Harmloſigkeit wurde aber gut aufgenommen

Bäder und Sommerfrischen
Kliniſche Demonſtrationen in Teplitz Schönau Das altbe

rühmte Thermal und Moorbad zeigt die anerkennenswerte Ten
denz ſeine Heilangeigen neuerdings auf wiſſenſchaftlich exakter
Grundlage zu demonſtrieren Während der heurigen Winterſaiſon
wird im Teplitzer Stadtbade neuerdings eine Klinik in zwei ge
trennten Abteilungen errichtet werden deren Leitung einem Heidel
berger und einem Wiener Gelehrten anvertraut werden wird Das

90,70b G

Krankenmaterial wird wieder aus ſchweren KrankenhausPatienten
beſtehen die diesbezüglichen Reſultate dürften gleichfalls mit
Spannung erwartet werden

Hofrat Prof Dr Päßler über Teplitz Schönau
Jn Nummer 35 der Münchener mediz Wochenſchrift bringt der
Dresdener Gelehrte eine längere Abhandlung über die Erfahrun
gen die er um die heurige Jahreswende an ſeiner proviſoriſchen
Klinik im Teplitzer Stadtbade gemacht hat Prof Dr Päßler
publiziert eine Anzahl Fälle von ſchwerem ſtationärem Gelenkrheu
matismus und veralteter Jſchias die er nach erfolgloſer lang
wieriger Krankenhausbehandlung der Kur in Teplitz und ſeinen
Emanationskammern zugeführt hat Die Kurverwaltung gibt
Sonderabdrücke an Jntereſſenten koſtenlos ab

Handol Lovorho wnd Vorkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2itg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 268,25 Diskonto 189,75 Deutsche

Bank 256,50 Berliner Handelsgesellschaft 167,75 Dresdner Bank
160,12 Russische Anleihe von 1902 93 Türkenlose 181,50 Lom
barden 22,87 Kanada 192,50 Baltimore 106,25 Laurahütte 177,12
Bochumer Guss 235,12 Gelsenkirchen 217,13 Harpener 199 62
Deutsch Luxemburg 202 12 Phönix 246,76 A E G 284,25
Siemens Halske 257 ,25 Hamburger Paketfahrt 143,62 Nordd
Llovd 109 87 WVarschau Wiener 193,50 Tendenz Still

Am Kassamarhkt notierten höhe r Brauerei Friedrichs
hain 2 Vogtlöndische Maschinen 12 Kanpel Maschinen 3,25
Kronheim Metall 4 Reichelt Metall 2,75 toewer 2 Höchster
Farben 9 BRütgerswerke 50 Union Chemische Fabrik 4,60
Schering 5 Zeitzer chem Werke 3 Hugo Schneider 50 Anna
burger Steingut 2,50 Deutsche Gasglühlicht 4,75 Hildebrandsche
Mihlen 2,25 Hotelbetriebs Ges 2 Schweiger Slashütte 2 Frau
stäclter Zucker 5 Ammendorfer Papierfabrik 3 Feldmühle Zellu
lose 2 7ellstoff Waldhof 2,50 Akkumulatorenfabrik 2 Telephon
Ferliner Thale Aktien 4 Siegen Solingen 2 Langendreer 4,50
nviedriger Lübecker Maschinen 4 Spinn Sohnh 2,65
Thörls Oelfabrik 3 Braunschweiger Jute 2,50 Bremer V/olle 3
Deutsche Jute 2,50 Glückauf Bergwerk 3 Lauchhammer 2
Oldenburger Eisen 3

Zum Kurszettel Berlin 21 fept 4 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,50G 49 Bayrische Staats Anl 101,20b
45 Bayrisohe Staats Anleihe 05 unk 1918 101,20b 49 Schwarz
burg Sondershausen 31 o Württemb Staats Anleihe 81 83

39 Kamernner Risenbahn Anteile 92,106 3 Deutsch
Ostafrikanische Schuldverschr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1809 unk 16 100 20B
3 o Dessauer Stadt Anleihe 1895 49 PDusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,406 4 Jenager Stadt Anl 1900 100 i0b
31 l Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,00b G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 49 Thorner Stadt Anl 1909 unKk 1919 100,00G 4pros
Hessische Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,25G Deutsehe Solvay
Werke 103,50 G 4 Elbertfelder Farben unk 1917 104,20b Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,309eb G

Londoner Börse vom 21 Sept Es notierten Engi Konvsols
80,56 Rio Tinto 66,75 Geduld 2,03 Goldfields 24 Steel oom 68,93
Steel prefs 119,00 Rand Mitnes 74 Anaconde 8,00

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 21 Sept

Geld Brier Gold BrastAdler Kelt A S Augo 7000 7100Alenandersdall 11,800 11,600 Immenrode 7200 7300
Beienrode 6500 6600 Jobannashall 5400 S500Burbach 17,600 18,000 Justus I 118 119Oarlsfund 7650 7750 Kaiseroda 10 ,500 10 700Cecilienhall s 2 Krügershall Akt 134 135Desdemona 9000 Ludwigshall 1 12 113Dsusoh Kali Akt 162 163 Neustasstfurt 14,800 15,200
Deutschland 5300 5400 Reichskrone
Friedrichshall 115 116 Lossa 1950 2000
Glückaut Roland SSondershausen 21,500 22,000 Ronneberg Akt 125 126
Günthbershall 6100 6200 Rotbenberg 33751 3425Haun Kali Akt Sachsen Weimar 7575 7775Hansa 5350 5450 Scheterkaute
Hastort Vorz Siegtried 1 6600 6790Heldbuveg 90 9 i 8igmundshall 180 1838Heldrungen 2850 2950 Teutonia Akdt 12 aHeldrungen II 2775 2825 Wilhelmshah 15,400 16,700
Hermann II S Wintersnall 22,500 22,900Hohentfels 8800 8738
Hohenzollern 6090 6100

z7

Aufsichtsrat des Kalisyndikats
Wie wir hören ist der Aufsichtsrat zu eiger Sitzung aut

den 27 d M einberufen worden
Falls der Gang der Verhandlungen der zurzeit hier an

Wesen len amerikanischen Trust vertreter hierzu Anlass bietet
Wird sich alsdann der Aufsichtsrat auch mit der Frage der
amerikanischen Verträge zu befassen haben

Preiserhöhung für Juteläufer
Der Verein deutscher Läuferstoff Fabrikunten hat einstimmig

beschlossen den Preissteigerungen in Jutegarnen in bescheidenen
Grenzen zu folgen und für Juteläufer eine Preiserhöhung von
8 Proz festzusetzen

Kaliwerk Krügershall Akt Ges Man glaubt wie die Voss
Zztg berichtet in den Kreisen der Grossaktionäre für das

r Jahr mit einer Dividende von 10 7 Proz rechnen zu
önnen

Adler Kaliwerke Akt Gos Die ausserordentliche General
versammlung beschloss auf jede Stammaktie 500 Mk zuzu
zahlen unter VUmwandlung in Vorzugsaktien Die restlichen
Stammaktien werden im Verhältnis von 2 1 zusammengelegt
Ferner wird das Aktienkapital durch Ausgabe von 1 Mill Mk
Vorzugsaktien erhöht Die Aktien werden von einem Banken
konsortinm dem die Mittelrheinische Bank der A Schaaff
hausensche Bankverein und die Süddeutsche Diskuntogesell
schaft angehören zum Kurse Von 100 Proz übernommen und
den Aktionären im Verhältnis von 1 4 zum Kurse von 110 Proz
angeboten Alle Vorzagsaktien geniessen eine öproz Vorzugs
dividende Es wurde weiter der Erwerb von 300 Kuxen der
Kaligewerkschaft Oberröblingen und die Aufnahme einer Obli
gationsanleihe von 3 Mill Mk beschlossen

Neue Zementfabrik Aus Elm wird gemeldet Die Aktien
gesellschaft Portlandzementfabrik Elm hat jetzt nachdem die
fabrikationsanlagen fertiggestellt und alle Schwierigkeiten in
CGestalt von Untergrundwasser Erdruftschungen usw beseitigt
sind die Fabrikation in vollem Umfange aufgenommen

Deutsches Walzdrahtsyndikat In der Mitgliederversamm
lung am Hienstog ist ein grundsätzlichez Einverständnis über
die Aufnahme der vier Aussenseiter erfolgt Da die Ouoten
ftage in beiden CGiruppen keine sonderlichen Schwierigkeiten
mehr bereitet steht der Beitritt der Anssenseiter per 1 Oktober
unmittelbar bevor

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 21 Septbr Am Frähmarktnotierten Weinen inländ 196,00 200,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 146,00 147,00 ab Bahn und frei Mahle Hafer

J warkiseohber mecklenburgiseher pomm prenssisah posenseher und
sohlesischer fein 171 122 mittel 164 170 gering 100 163 russiseh
und Donau mittel gering ab Bahn und tret Wagen

a i s amerik mixed 1539 163 neuer abtfallender 145 150 runder
138 00 142,60 frei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 132,00 148,00 gute 149 100 ruesisehe und Donau leichte
117,00 120,00 schwere 121 130 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 155 163 Tauben
erbsen 162 170 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,75
bis 28,00 Roggenmehl 0 und 1 15,00 21 10 Wetzenkleie
10,00 11 00 Roggenbkleie 9,75 10 30

Hamburg 21 Sept Getreidemarkt Weinen ruhig Ostholsa
Meoklbg 194 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 145 154
Gerste fester südruss 99 98 Hafer test HEolsteiner 160 155
Meoklenburger 175 186 neuer Holsteiner und Meeklenburger 150
bis 160 Mais ruhig La Plata 102 104 mixed

Pest 21 Sept Weisen per Ot 9,91 9,95 B per April
10,30 10,31 B Roggen per Okt 7,29 7,30 B Hafer per Okt
7,83 7,34 B Mais per August per Mai 56 ,665,67 B Raps per Aug 6G

Liverpool 21 Sept Roter Winterweizen per Okt 7,4Dez 7,4, Stil
Antwerpen 21 Sept Deutsecher La Platazug Kontrakt pes

Sept 6,12, Nov 6,97, Jan 5,771 Murz 5,07 Mai 5,65 Fr Umsats
165,000 g 8tilI

Zucker
Hamburg 21 Sept Rübenrobauecker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usancge frei an Bord Hamburg

per

vorm nachm abends
per Septbr 11 92 11,85 11,80 MkOktober 11,07 11,05 11,02Dezember 11,15 11,07 11,05Jan Marz 11,27i 11,15 11,17

Mai 14 40 11,30 11,30Augost 1,60 11,45 u 46bßteast behauptet behauptet
Kaffee

Heamburg 21 Sept Good average Santos
vorm nachm abends

per September 47 r 48 G 48 GL rem ber 47 47 47 0NMiäre 46 409 Sv Agi 46 G 462 G 46 Gstetig fest festHavre 21 Sept Raffee good average Santos per Sept 58,
per Dez 59i, per März 58 per Mai 53

Rio de Janerro 21 Sept Kaffee Zufouhren 10,000 Sack in Roli
72,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 21 Sept Prima Kartoftelstärke unä Mehl für

100 kg 22,00 22,59 Stetig
Beriin 21 Sept Kartoftelmebl u Stärke 22,50 23,00

Spiritus
Nordhausen 2t Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 86 25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko u Sept Branntweim 40 Vol Proz
tär 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 96,50 97 50 M per Aug September 1910 obne Fass d

Brennerei
Fettwaren und Oele

Rüböl loko 61,00 per Okt 60,00
Stadtschmalz 71 50 amerak Steam 62,50

Chemische Produhbte
Hamburg 21 Sept COhilisalpeter per loko 8,90

9,35 rei Fahraeug Hamburg

Kölp 21 Sept
Hamburg 21 Sept

Chamberlain 64 75

Febr Mar a

Wolle
Bremen 21 Sept Baumwolle still Upl loko miödl 73,75 Pfg
Liverpool 21 Sept Baumwolle Umsats 6 000 Ballen davon

Import 000 Ballen davon Amerikaner 4,000 Ballen
Liverpool 21 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 10,55
Alexandria 21 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 20,12

Jan 20,12 März 20,20
Metalle

London 21 Sept Ohbi Kupfer träge 54 8 Mon 55 Zinn
Straits matt 156 3 Mon 161 Blet span, stetig 12 u engl
13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 23 5pes Marke 24

Berliner Viehmarkt
Berlin 21 Sept Städt Schlachtviehmarkt

Fs standen zum Verkautf 547 Rinder 251 Bullen 171 Ochsen
125 Kühe und Färsen 1853 KRälber 2145 Schafe 15 166 Schweinse
Kälber a Doppellender feiner Mast Lebendgewicht 75 92 Schlacht

Amtlieh Bericht

gewicht 105 124 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
külber Lebendgewieht 62 67 Schlaehtgewicht 104 109 e mittlere
Mast und gute Saugkalber Lebendgewieht 55 62 Schlachtgewiecht
93 163 d geringe Sangkälber Lebendgewieht 38 561 Sehlacht
gewieht 70 9 Sehafe Mastlämmer und jüngere Masthammel
Lebendgewieht 37 42 Schlachtgewieht 81 84 ältere Masthammel
Lebendgewicht 33 38 Schlachtgewieht 71 78 mässig genährte
Hammel und sSchafe Merzschafe Lebendgewieht bis 33 Schlacht
gewieht bis 685 Schweine a Fettschweine über 3 Ztr Lebend
gewiceht 55 Schlachtgewicht 69 b volltleischige der feineren Rassen
und deren Krenzungen über 3 Ztr Lebendgewieht 54 56 Schlacht
u 67 68 c vollfieischige der feineren Rassen und deren

reuzungen bis 21 Ztr Lebendgewicht 52 54 Schlachtgewieht 65
bis 63 d fleischige Schweine Lebendgewieht 51 53 Sehlacht
gewieht 64 656 e gering entwiekelts Sehweine Lebendgewieht 50
bis Sechlachtgewiecht 62 63 f Sauen Lebendgewicht 50 52
Schlachtgewiceht 62 63

Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben nur 300 Stück
verkauft Der Kälverhandel gestaltete sich glatt
aus verkauft Bei den Schaten fand der Auttrieb dis aut einige
Posten gerin er Ware Absatz Der Schweinemarkt verliet ruhig
und hinterläss keimen Ueberstand

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäen

un

Es wird nieht

New Vork 21 9 20 9 Ohicnwgo 21 9 o 2Weizen p Sept 105 104 Welzen p Sept 96 97
Poee 108 108 hez 100t 100Mais p Sept 61 Mais p Sept 52 5u n PDer 597 681 v p Perz 61 652Mehl Spring olears 4,85 4,85 Hafer v Sept 33 34Katfee Fair Rio Nr 10 10 Dez 34 351

P Sept 8,85 70 Roggen p Jept 74 74p Okt 8,85 8,70 Seohmalz p Sept 12 60 12 62Petroleum in COases 9,90 9,90 9an 11,70 11,72do in New Vork 7,60 7,50
do in Philadelphia 7,50 50

Tendenz Weizen stetig Mais fallend
asserstände

dedeudet Aber unter Null

Saale und Unstrut Fall WuobsArtern Brüokenpegel 20 Se p 21 8e tNebdra Oberpegel t u 200 2
Untoerpegel 30 Fu32 2Weissenfels Oberpegel 48 46 2 SUnterpegel J 0,34 r 6 2roth 20 82 21 180 2 SAlsleben Oberpegel 20 244 21 241 3 2Unterpegel L n u 10 2Zrderß I 94 i 4 SKalbe Oberpegel 155 m c 4 2Untoerpegel 74 60 14 sIser Egor ERlbe MAoldau

Sept Fall Waoehs Sept Fall W aohbe
1 VNttenberg el 3090221 1 NRosslau 681 27

0,15 Barby 75 26Sohönebeex 3 21 S40,18 1 Magdeburg 2,34 17
4 30 26 Tangermde 482 15 S40,96 28 WMWittanbrge 21 2
0,68 13 Domita 20 423 S 790 34 Boirendurg 2,31 790,32 42 Hohbnrtort 2,65 7216 21 HTauendorg 21 257 7

Aueeig A Sept Pegelstand vie 90 em Vom Oberlautf
gomold etwerden 45 am Fall

r
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